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Zweimann -Torpedos im Einsat
In den Hafen von Algier eingedrungen / Einzelheiten zu den erfolgreichen Angriffen

Raum hatten Rh die tofffihnen angreifer einige hundertBesatzungen wohlbehalten zurückgekehrt | Meter entfernt, da begannen auch schon die furchtbaren Explo
Bom , 18 . Januar .

Zu den erfolgreichen Angriffen italienischer Sturmtampf
mittel , die , wie der italienische Wehrmachtbericht vom Sonntag
meldete , sich am 12 . Dezember die Einfahrt in den Hafen von
Algier erzwangen und dabei durch Torpedofchuß einen Kreus
zer beschädigten und zwei große Dampfes verfenften sowie einen
britten Dampfer schwer beschädigten , werden folgende aufschluß
reiche Einzelheiten bekannt :

Diese Sturmtampfmittel gelangen mit eigens für derartige
Operationen fonstruierten U - Booten an den Einfakort . Gie
haben die Form eines größeren Torpedos und werden von
awei Mann Besagung gelenkt , die auf fleinen Sigen am Hedbes Sturmfampfmittels gerade noch Blak baben . Sie fönnen
beliebig schnell fahren , angehalten werden und gegebenenfalls
fogar tauchen .

Am 12. Dezember lagen die U - Boot - Mutterschiffe längere
Reit vor dem Hafen von Algier auf der Lauer , bis ein größerer
Geleitzug eingetroffen und im Safen vor Anter gegangen
war . In der darauffolgenden Nacht beschlossen die Sturm
fampfmittel zum Angriff überzugehen . Es gelang ihnen auch .
trop schärfster Wachsamkeit des Feindes in den Safen einzus
bringen und sich vorsichtig an die als Riele ausgewählten
feindlichen Schiffe heranzumachen . Bis an die Bordwand
der feindlichen abraeuge lenfte jeweils die Zwei
mann -Befagung falt völlig geräuschlos ihre vernichtende Waffe .
Das schwierigste war damit gefchafft . 3m Vorberteil des Sturme
fampfmittels wurde nunmehr das Uhrwert , das die Explo
fonen einige Minuten später auslösen follte , in Gang gebracht ,
des Hedteil vom Bug gelößt und die Rückfahrt angetreten .

fionen und der Feind legte wenige Augenblide später mit dem
Suchen nach den Angreifern ein , allerdings zu spät , denn fämt ,
liche Besagungen der Sturmtampfmittel fonnten wohlbehalten
ihre U - Boote erreichen .

An dem feindlichen Schiffsrumpf verantert
( Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )

ota . Rom , 18. Januar .

Der fühne Ueberfall italienischer Sturmfampfmittel auf
den Hafen von Algier ist um so bemerkenswerter . mei ! die
Safenabsperrungen von Alaier als ausgezeich .

net gelten und sofort nach der Besehung Französisch - Nord¬
afrikas durch die Anglo - Amerikaner verstärkt wurden .

Wie es den Sturmbroten auch diesmal wieder gelang , derar¬
tige Sperren zu durchbrechen , bleibt für die Oeffentlichkeit he
wundernswert und rätselhaft , aber man verwelt in Fachtrei
sen darauf , daß die italienische Marine schon im vergangenen
Weltfriege ähnliche Aftionen unternommen hat . Inzwischen
find fast 25 Jahre vergangen . Die Tenit hat ungeheure
Fortschritte gemacht und nur die militärischen Sachverständi¬
gen wissen , welche Ueberfallmittel 3talien jetzt zur Verfügung
fteben . Die Ueberfallboote werden von befonders fonstruier
ten U - Booten an ihr Angriffsziel herangebracht . Der eine
Tell des fahrbaren Torpedos wird an dem feindlichen
Soifferumpf veranfert , während der andere fich
cblöst und zurüdfahren fann , was allerdings nur selten ge¬
lingt . Die Behakuna besteht aus einem Offizier und einem
Unteroffizier . Das Sturmboot fährt nahezu geräuschlos . Der
Andrang von Freiwilligen für diese Waffe ist sehr groß .

Daily Worker " prangert Churchill an
Der englisch-amerikanische Gegensatz ist durch Bertuschungsmandber nicht mehr aus der Welt zu bringen

( Drahtbericht anserer Berliner Sehriftleitung )
Dr . W . Sch . Berlin , 18 . Januar .

In den verantwortlichen Kreisen Englands scheint man
wieder einmal Angst vor der eigenen Courage bekommen zu
haben , die darin ihren Ausdrud fand , daß man gegen die im
perialistischen Absichten der Vanfees in Afrita und gegen die
beabsichtigte Ausschaltung des britischen Einflusses öffentlich
und auf diplomatischen Wegen anrannte . Churchill weiß na
türlich genau , daß Roosevelt bei diesem Tauziehen den fänge
ren Atem hat , und inzwischen ist er auch dahinter gekommen ,
dah die Amerikaner mit gar leinen Mitteln zur Rücksichtnahme
zu bewegen sind . Bleibt also nur der versteckte Rückzug , wenn
bie tatsächliche Schwäche und Niederlage nicht allzu grell be
leuchtet und die militärische Kriegführung nicht starf gefähre
det werden soll . Von dieser deprimierenden Erfenntnis dürfte
der Entschluß bestimmt gewesen sein , der fich in Erklärungen
Des englischen Informationsministers Braden dokumentierte
and in denen es lo dargestellt werden sollte . als ob es über
haupt zwischen London und Washington teinerlei Streit über
Die politische Linie in Nordafrika gegeben habe .
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Wenn das amtliche London nun allerdings den Eindruck era
meden möchte , als ob es niemals Meinungsverschiedenheiten
gegeben habe , lo straft eine Erffärung der New Vork Times "
die Behauptung von Braden sofort wieder Lügen . Das Neus
gorfer Blatt lagt zu der Erklärung des britischen Informas
tionsministers , daß sie die Luft wieder gereinigt habe " . Das
mit wird indirett eindeutig zugegeben , daß die Luft vorher
nicht sauber war . Im übrigen findet die Hoffnung der „ New
Vort Times " in den sonst vorliegenden Neußerungen der eng
Tischen Oeffentlichkeit durchaus feine Bestätigung . So leicht
fällt es Churchill nun doch wieder nicht , die Geister wieder los
gu merden , die er rief .

Weil es zum Teil an ficherer Regie mangelt , und weil zum
anderen Teil die englische Bresse nicht von einem Lage zum

anderen eine Rehrtwendung um 180 Grad durchführen kann ,
hat sich der Zon der öffentlich geführten Distallion auf englis
kher Seite entgegen dem Sinn der Ausführungen Bradens
weiterhin verschärft . Der tommunistische Daily Worter "
nimmt fein Blatt vor den Mund , indem er Churchill für die
. . berberbenbringende Lare in Nordafrika " verantwortlich
macht und erklärt , eine Fortlekung dieser Lage fönne nicht
länger ertragen werden , eine Lösung müsse fofort zustande
tommen . Ein Anhänger de Gaulles , der in Maroffo meilte ,
hat jetzt von Tanger aus offen genen die amerikanische Breffe
Stellung genommen und hinzugefügt , die Franzosen hätten
feine Beranlassung . ihre Ehre und ihr Lond für die Interessen
der Amerikaner einzulegen . Daß das nicht im Sinne derjenis
gen Franzosen gesprochen ist , die die Erkenntnisse Lanals teis
len , versteht fich von selbst . Sier änkert sich eine britische Mas
rinonette im Sinne der englischen Auflehnung aegen den ames
ritanischen Imperialismus , aber das ist offenbar zu spät .

92
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Auch die Amerikaner selbst scheinen langsam die Geduld
verloren zu haben . Die New York Times " tennzeichnen die
Lage etwas eigenartig so : Unser Expeditionsheer landete
nicht nur in einer feltsamen Gegend , sondern auch in einem
politischen Labyrinth , das dem gewöhnlichen Durchschnittsmen
Ichen vollkommen fremd ist " . Weiter gelangt das Blatt dann
zu der Feststellung : „ Das politische Großreinmachen wird ,
wenn das augenblickliche Tempo beibehalten wird , beträcht
liche Zeit brauchen " .

Roosevelt ist natürlich so gefällia , wenn Churchill kapitus
Itert , seinem Kumpanen den Eindruck zu ermöglichen , als ob
es nie Streit gegeben habe , als ob man vielmehr immer ein
Herz und eine Seele gewesen sei . Deshalb erklärte jetzt der
Sprecher des Weißen Hauses , daß die englische Regierung mit
der amerikanischen in bezug auf die in Nordafrika zu befol
gende Bolitik übereinstimme . Die Engländer hätten nie

( Fortsegung auf Seite 2 )

waren

Erbitterter Winterkrieg
oth . Als im Herbst des Jahres 1941 , nachdem unsere Off

armeen in einem beispiellos erfolgreichen Vormarsch weit über
tausend Kilometer fämpfend in das feindliche Land eingedruns
gen waren , die deutschen Fronten durch einen fast über Nacht
erfolgten ungewöhnlichen Temperatursturz in Eis und Schnee
erstarrten , da meinten unsere Gegner , die große Wende im
Kriege wäre gekommen . Sie hielten die deutsche Angriffstraft
für erschöpft und glaubten den deutschen Truppen das Schidial
des napoleonischen Heeres vorauslagen zu fönnen . Raum

unsere vordersten Angriffslpigen zurüdgenommen
und die großen Frontlinien bearadiat worden , als die fomies
tische Führung ihren Massen den Befehl gab , ohne Rücksicht
auf Menschen und Material gegen die deutschen Stellungen ans
zurennen mit dem Nahziel , fie einzudrücken . Hinter diesem uns
geheuer verlustreichen Ansturm stand jedoch als Fernziel die
Absicht der Sowjets , in dem einer Naturkatastrophe gleichens
den Winter , der in seiner Kälte und Härte der schlimmste feit
rund 150 Jahren in den weiten Steppen Rußlands war , die
deutschen Armeen vernichtend zu schlagen und ihre zertrüme
merten Reste bis an die alte deutsch -polnische Grenze zurückzus
treiben , wie sie bis zum September des Jahres 1939 bestanden
hatte .

Aber es fam anders . Von heute auf morgen gelang es
unserer Führung und den Truppen , fich vom Angriff auf die
Berteidigung umzustellen . Seldenhaft hielten sie ihre Stelluna
gen und machten alle Angriffe der Bolschewisten aunichte .
Mochten die Sowjets noch so zäh und fanatifiert anrennen , deg
deutsche Soldat frampfte sich verbissen in feinen Löchern und
Granattrichtern fest und mich nicht . Er bestand die große Brobe ,
die das Schidial ihm in dem unbekannten , grausamen Winteg
des Oftens auferlegt hatte . Und als der Frühling lam und
der Sommer ins Land zog , da lagen die Bollchemisten zu vies
len Hunderttausenden tot zwischen den feindlichen Fronten . Die
deutschen Linien aber waren weder eingedrückt noch erschüttert .
Auch der Angriffsgeist unseres Heeres war nicht gebrochen . 3ng
Gegenteil : Es trat erneut zur groken Offenfive an und entri
dem Feind auf dem südlichen Frontabschnitt in wenigen
Monaten riesige Flächen , die größer find als England und
Schottland zusammen . Bis in die Berge des Kautafus tonnten
unsere Truppen fich fiegreich vorfämpfen und dabei dem Feinbe
Gebiete entreißen , deren Besitz für seine Ernährung und füg
leine Kriegsindustrie von ausschlaggebender Bedeutung ist . Die
wichtigsten und ergiebigsten Anbaugebiete , die bedeutendsten
Kohlen und Erzaruben und die reichsten Delquellen der
Sowjets find im Verlaufe des Sommers und Herbstes in unsere
Hand gelangt .

Und dann kam wieder der Winter , der jedoch auch im Osten
In diesem Jahre nicht so falt und so schwer zu sein scheint wie
der legte . Und wieder standen unre Fronten still . Diesmal
jedoch nicht in Eis und Kälte erharrt , sondern elastisch . Die
deutsche Führung hatte aus den Erfenntnissen des ersten Oste
winters die Folgerungen gezogen und zur rechten Zeit ents
sprechende Borbereitungen getroffen . Abermals hielt unser
Sowjetischer Gegner beim Eintritt des Winters feine Stunde
für gefommen , um zum Gegenstok anzusetzen . So rennt er feit
Ende November zäh und verbissen wieder gegen die deutsche
Front an . Es geht ihm in erster Linie darum , im Süden die
Gebiete zurückzuerobern , die für seine weitere Kriegführung
lebenswichtig sind . Möglich , daß es den Sowjets im Laufe des
Zeit gelungen ist , im Ural und in Sibirien behelfsmäßige Ine
dustrien für die Herstellung von Kriegsgerät , von Banzern und
Flugzeugen neu zu errichten für die der landwirtschaftlichen
Erzeugung dienenden riesigen , fruchtbaren Anbauflächen , dis
das deutsche Schwert im lekten Jahre erobert hat , gibt es
jedoch keinen Erfag . In den Bergen und Schluchten des Ural
wächst fein Korn , und auf den Eiss und Schneefeldern der fibi
rischen Fläche erst recht nicht . Und wenn es dem einen odez
anderen englisch -amerikanischen Geleitzug hin und wieder ein
mal gelingt , von deutschen Seeftreitkräften und von unseres
Luftwaffe start zusammengeschlagen einen russischen Eismees

Deutsche Artillerie zerschlägt einen sowjetischen Panzerangriff auf eine Donbride . (PR . -Aufnahme : Kriegsberichter Claes , BB3 . ) - Rets : Bis über den Bauch ist das Pferd im
Schnee versunken . Die Männer der Waffen - 44 bemühen sich. Pferd und Schlitten wieder freizubekommen . ( 44 -PK . -Aufnahme : Kriegsberichter Büschel , Atl .)



hafen zu erreichen , so bringt er in das hart bedrängte Land
ber Sowjets nur geringe Mengen Lebensmittel , die nicht ein¬
mas ausreichen , um auch nur einen Bruchteil der Armee zu
verforgen .

Es sind also der Hunger und die Angst vor der Zukunft , die
die bosschewistische Führung zu dem Entschluß treiben , ihre wil .
den Massen unter fedem Opfer gegen die deutschen Linien an¬
rennen zu lassen , um sie zum Zusammenbruch zu bringen . Nicht
nur in der Stärte einer Kompanie , oftmals in Bataillons ,
Regiments , ia sogar in Divisionsstärke verbluten die feinds
lichen Angriffe im paufenlosen Feuer unserer Waffen . Kein
Wunder , daß es bei einem derartigen Einsatz von Menschen¬
massen und Material dem Gegner hier und da einmal möglich ist ,
die vordersten deutschen Linien um einige zehn Kilometer zu
rücknehmen zu lassen oder in der Ausdehnung einiger Quadrat
filometer in die deutschen Stellungen einzubringen . In der
Mehrzahl der Fälle ist es jedoch der unvergleichlichen Tapfer¬
feit und dem heroischen Einsatzwillen unserer Truppen gelun
gen , in fraftvollen Gegenstößen den Feind zu werfen oder ihn
abzuriegeln und zu vernichten .

Mit wechselvollem Schicial toben nun schon fast zwei Mo¬
nate lang die gewaltigen Abwehrschlachten im Osten . Erst im
mittleren und südlichen Abschnitt und nun auch im nördlichen
in der Gegend des Ilmen - und des Ladogasees . Gegen alle
Fronten rennen die Bolschewisten an . Es steht so aus , als ob
Stalin alles auf eine Karte gefekt hat , um eine Entscheidung
zu erzwingen . Ueberall mit in den vorderen Linien stehen die
tapferen Söhne unserer ostfriesischen Heimat und stemmen sich
mit der ganzen Kraft thres Körpers und ihrer Seele gegen den
immer wieder in neuen Scharen herangeführten hartnädigen
Feind . Wir erfahren es täglich , daß dieses gigantische Ringen
auch von unserer Seite Opfer fordert . und daß auch in die
Reihen unserer heldenhaft durchhaltenden Kämpfer Lücken ge¬
rissen werden . Aber wir wissen auch und selbst das uns
feindlich gesonnene Ausland gibt es hin und wieder zu daß
unsere Verluste im Vergleich zum Blutvergießen auf feindlicher
Seite nicht ins Gemicht fallen . Kämpft doch bei uns der wesent¬
lich besser ausgebildete und mit hochwertigeren Waffen aus¬
gestattete Soldat , der für diesen Winter mit einer Uniform
ausgerüstet ist die feber Kälte und jedem Sturm trott . Bet
uns find alle Boraussetzungen dafür erfüllt , daß unsere Soldaten
auch diefe aroke Winterschlacht feareich bestehen können .

-

Mir fagten schon , dok unsere Truppenführung aus den Er
fahrungen des letzten Winters ihre Folgerungen gezogen hat
für die Gestaltuna der zweiten Winterschlacht . Natürlich haben
auch die Bosschewisten aus dem ersten Kriegsminter gelernt .
Und man fann wohl sagen , daß bei der riesigen Ausdehnung
des Frontgebietes . bei der ungestümen Wucht der feindlichen
Angriffe und bei der Zahl seiner Referven der Versuch des
Geaners , unfere Front zu erdrücken , unter den aleichen Bedin¬
gungen wie im Vorjahre zum mindesten eine ichwere Belastung
fiir unfere Divisionen dargestellt hätte . Die Erfahrung unserer
Truppenführung ist sowohl den Waffen als auch den taftischen
Formen des Kampfes zugute gekommen . Unserer Abwehrfront

Schwere Abwehrkämpfe gegen feindliche Massenangriffe
An der Ostfront insgesamt 133 Sowjetpanzer abceschossen / Harter Widerstandstille unserer tapferen Verteidiger

() Aus dem Führerhauptquartier , 17. Januar .
Das Oberkommando der Wehrmacht gab Sonntag be¬fannt :

Im Süden der Ostfront wiesen die deutschen Truppen auchgestern starte Angriffe des Feindes , zum Teil in beweglich gesführter Abwehr , ab und fügten dem Feind in den harten , betstrengem Frost durchgeführten Kämpfen schwere Verlust ezu . Am 15. und 16. Januar wurden sechzig Sowjetpanzer abageschossen . Starte Verbände der Luftwaffe schirmten die Versteidigungsfronten ab und unterstützten eigene Gegenstöße . ImRaum von Stalingrad standen unsere Truppen weiter inschwerem Abwehrkampf gegen erneute Massenangriffe des Fein¬bes , die wiederum an dem entschlossenen Widerstandswillen dertapferen Verteidiger scheiterten .
3m mittleren Frontabschnitt erfolgreiche Spähe undStoßtrupptätigteit . Die Besakung der Zitadella von Welt .fife Luti hat sich befehlsmäßig zu der zum Entsag angreifensden Kampfgruppe durchgeschlagen . In harten Kämpfen verslor der Feind bei Gegenangriffen 47 Banzerkampfwagen .Kampffliegerfräfte bombardierten bet Tag und Nacht zwischender oberen Wolga und dem Lowat den Nachschubverkehr derSowjets . Jagdflieger , Flafartillerie der Luftwaffe und desSeeres schossen 41 feindliche Flugzeuge ab .
Vereinzelte Angriffe südöstlich des 31menfees wurden

abgewiesen . Bei der Wiederholung seiner Angriffe füdlich desLadogasees erlitt der Feind hohe blutige Verluste . 26Panzer wurden vernichtet .
Die schweren Abwehrtämpfe der deutsch - italienischen Ban

zerarmee in Nordafrika dauerten auch am gestrigen Tagean . Der auf bretter Front mit starten Panzers und Infanteries
fräften anstürmende Feind wurde unter sehr hohen blutigenBerluften zurüdgeschlagen . Deutsche Sturzfampf und Schlachtflugzeuge griffen in die Kämpfe ein und vernichteten unter anberem zehn Banzer und beschädigten eine größere Zahl weitererKampfwagen .

Die Luftangriffe auf den Safen von Bone murben fortgefeht und erhebliche Zerstörungen erzielt . In Lufttämpfenwurden im Mittelmeer drei britische Flugzeuge abgeschossen .Britische Bomber flogen in den Abendstunden in das Reichssgebiet ein . Neben planlosen Störangriffen an einigen Ortenwarf der Feind auch auf das Stadtgebiet von Groß - BerlinSprengs und Brandbomben . Die Bevölkerung hatte Verluste .In Wohnvierteln und an öffentlichen Gebänden , darunterKrankenhäuser , entstanben vorwiegend Brandschäden . ZwetFlugzeuge wurden abgeschossen .
Bei den Kämpfen zwischen Rautafus und Don hat sich die16. motorisierte Infanteriedivision besonders ausgezeichnet .

stehen heute Waffen zur Verfüouna, die bedeutend wirkungs- Leuchtendes Vorbild heroffchen deutschen Soldatentumsvoller find als die des erften Oftminters . Das zeigen die
wahren Banzerfriedhöfe auf den Schlachtfeldern . Und die
neuen Formen der von unserer Führung angemondeten Taktik
erbellen aus den immer wieder genannten Begriffen des
Stükpuntes und des Jaels , die auf die Weite des östlichen
Raumes Rücklicht nehmen . Der Stikpunkt , der die Verteidigungauf einen bestimmten . Im voraus festnefekten Ort richtet und
To lange wie nur irgend möglich gehalten wird spaltet den
gegnerischen Angriff und hemmt ihn in seiner Wucht . Auch
dann , wenn der Feind sich an dem Stikpunkt vorbei meiter
vorwant , verliert er feine Bedeutung nicht ; denn der Gegner
muk ihn umfassen muß ihn beobachten und somit fampffräf¬
time Teile seiner Armee zurüdlassen . Andererseits bildet ein
Snftem von Stüknunften , die auch nach der Umfoffung auf dem
Luftmene weiter verforat morben , eine ständige Bedrohung im
Rücken des Feindes . Der Stüknuntt Meliftte Bufi , der in
letter Reit täglich im Wehrmachtbericht genannt worden ist
und dessen Belakuna fich nach dem neftrinen OKB - Bericht Hes
fehlsaemäk zur Entfat -Armee durchgefchlagen hat , ist zum
Sumhol der Tapferfeit , des unerfchroffenen Einfakes und des
hefschen Durchhaltens des heutschen Soldaten aeworben .

Mir find weit davon entfernt . die Härte und Schmere des
Ramufes zu Teuanen oder zu verfennen , der unseren Truppen
im iekinen Winter im Often noch bevorsteht . Aher dieser
Winterfrien unterscheidet sich in allen mefentlichen Merkmalen
von dem des Bartahres . Nur eins lit aleichgeblieben : die Tap¬
ferfeit des deutschen Soldaten . Er fämpft genau so zäh und
genau so verhilfen wie vorher für seine gerechte Sache . Erwird sich auch diesmal den Stegeslorbeer erringen . indem er
auch die zweite arabo interfchlacht im Often gewinnt .

Friedrich Galin .

Jeder einzelne ein Jels der Zuversicht
0 Berlin , 18. Januar .In Berlin fand eine Kriegsarbeitstagung derdeutschen Presse statt , auf der Reichspressechef , Reichs¬leiter Dr . Dietrich die publizistische Aufgabe im gegen¬wärtigen Abschnitt des Kriegsgeschehens umrih , in dem dieEntscheidung lekten Endes bei den Menschen , bet ihren höheren Werten , bei ihrer Haltung und ihrem Charakter liege .

Diefer Krieg merde gewonnen durch die Ueberlegenheit allermenschlichen Werte eines Volfes , neben dem soldatischen Ein¬sak durch die technischen Fähigkeiten einer Nation , ihre geistigen Kräfte und seelischen Energien , ihren Glauben und ihrenIdealismus , ihren Willen , ihre Nerven , ihre Härte und ihreAusdauer , und nicht zuletzt durch ihre Fähigkeit zum Herois¬mus . Die Kraft zum Siege erwachse nur auslegter Entfchloffenheit . Jeder einzelne müsse Träsger dieses Glaubens , Erwerfer des Millens und ein Felsder Zuversicht sein . Diefen Geist in der Heimat , in denMassen , im ganzen deutschen Rolf zu erweden und wach zuhalten , das fet die vornehmste Aufgabe der deutschen Bresse im
genenmärtigen Schidfalstampf . Die Tagung wurde eingeleitet
von einer Sondertagung der Gaupreffeamtsleiter der NSDAR .
und einer Sondertagung der Hauptschriftleiter der national .sozialistischen Marteinreffe .

, , Daily Worfer prancert Churchill an
( Fortsetzung von Seite 1 )

Die ameritanische These beanstandet , wonach Giraud an Stellede Gaulles an die Spitze der französischen Dissidenz tretenmüsse . Die Engländer hätten ja auch de Gaulle niemals offi
ziell anerkannt . Na ja , wenn Churchill flein beigibt und aufJeinen de Gaulle verzichten will , so fann man ihm ja das bil .lige Entgegenkommen beweisen , das ihm die Wahrung desaußeren Scheins ermöglicht . Aber die Vertuschungsversuchefemmen zu spät , zumal auch in den Vereinigten Staaten dieBresse nicht rechtzeitig den neuen Dreh gefunden hat . New
York Harald Tribune " schildert die wirkliche Lage in einemlängeren Beitrage ihres Londoner Bertreters Geoffrey Barßon .Die britische Regierung tue alles , so führt Barkon aus , umdiese Gefahr nach außen hin zu vertuschen , doch ergebe sich ausden legten amerikanischen Erklärungen und den Leitauffähender amerikanischen Bresse , daß man sich in den USA . überhaupt teine Vorstellung von der Stimmung macht , die inWirklichkeit unter Ameritas Verbündeten herrscht .
in England als auch in der Sowjetunion und auf feiten derFlüchtlingsregierungen reagiere man scharf und ablehnend aufdie amerikanische Politik in Französisch -Nord - und Westafrifa .Nein , der englisch - amerikanische Gegensag ist durch Verstuschungsmanöver nicht mehr aus der Welt zu bringen .Tatsache der innerlich vollfommen brüchigen demokratischenAllianz " ist seit der amerikanischen Landung in Nordafrilaund vor allem seit der Ermordung Darlans zu weit nach vornins Rampenlicht der Weltöffentlichkeit gerüdt worden .

Sowohl

Die

() Aus dem Führerhauptquartier . 16. Januar .
Das Oberkommando der Wehrmacht gab Sonnabendbekannt :

Im Süden der Oftfront sekte der Feind seine mit zahlen¬mäßig überlegenen Kräften geführten Angriffe fort , die unterhohen Verlusten für den Gegner abgewiesen wurden . An derSchwarzmeerküste versentte die Luftwaffe ein Räum bootDer Sowjets und vernichtete Betriebsstoff - und Nachschublager .Im Raum von Stalingrad schlugen unsere Truppen ,bie dort seit Wochen im heldenmütigen Abwehrkampf gegenden von allen Seiten angreifenden Feind stehen , auch gesternstarke Angriffe feindlicher Infanterie - und Panzerverbändeunter großen Berlusten für die Bolschemisten ab . Führung undTruppe gaben damit wiederum ein leuchtendes Vorbild heroisschen deutschen Soldatentums .

nur

Deutsche Stoßtrupps vernichteten im mittleren Frontsabschnitt zahlreiche Kampfstände mit ihren Besagungen . DieKämpfe im Raum von Weltttte Butt dauern an . Südsöstlich des 31mensees örtliche Kampfhandlungen .Starte feindliche Angriffe südlich des Ladoga se es wurdenin erbitterten Kämpfen blutig abgewiesen und dem GegnerGelände entrissen , das er am Vortage mit hohen Opfern eratauft hatte .
In heftigen Luftfämpfen wurden gestern über der Ostfront77 Sowjetflugzeuge abgeschossen . Dret eigene Flugzeuge wer¬den vermißt .
In Bibnen versuchte die britische 8. Armee , die deutsch

Italienische Panzerarmee von Süden her zu umfassen . In hef¬tigen Kämpfen wurde die starte feindliche Panzergruppe unterBernichtung von 35 Panzerkampfwagen abgewiesen .

gen .
Feindliche Angriffe in Tunesien wurden zurückgeschla .

In sofortigem Nachstoßen wurden die eigenen Steffun
gen weit vorgeschoben .

Don
Zwölf feindliche

Cin

Die deutsche und italienische Luftwaffe griff in beiden
Kampfräumen wirksam in die Kämpfe ein . Sie lehte die Bes
fämpfung der feindlichen Flugftüßpunfte mit guter Wirkungfort . Bombenpolltreffer richteten in den Hafenanlagen
Bone wiederum schwere Zerstörungen an .
Flugzeuge wurden abgeschossen , acht am Boden zerstört .
deutsches Unterseeboot versenkte nordöstlich Bengaft aus
einem Geleitzug von drei Dampfern und mehreren Bewachern
zwei Schiffe mit zusammen 7000 BRT , und zwei weis
tere von Rerstörern start gesicherte Dampfer mit zusam
men 12 000 BRT . Außerdem versenkten deutsche Seeftreitkräfte
im Mittelmeer den britischen Minensucher „ Horatio " .

Rach Tagesvorstößen weniger britischer Flugzeuge gegendas norddeutsche Ritengebiet führten einzelne bris
tische Flugzeuge in der Nacht Störflüge über Westdents .
land durch . Es entstanden unbedeutende Schäden . Bei einem
nächtlichen Luftangriff auf das west französische Kl .
tengebiet wurden dret , am Tage zwet feindliche Flug
zeuge abgeschossen .

Nach Tagesangriffen schneller Kampfflugzeuge gegen Ziele
an der englihen Sabri ste befämpften deutsche Kampf
flugzeuge bei Nacht triegswichtige Anlagen mehrerer Städte
Denglands .

Italienische Sturmabteilungen dringen in den Hafen von Algier
Ein Kreuzer und drei große Dampfer forpediert / Heftiges Artilleriefeuer an der Ghrte -Front

0) Rom , 17 . Januar .
Der italienische Wehrmachtbericht vom Sonntag hat folgenden Wortlaut :

In der Nacht zum 12. Dezember erzwangen Sturmabteilungen den italienischen Kriegsmarine die Einfahrt in den Hafen
pon Algier und griffen zahlreiche Schiffe an . Bis heute
lonnte die Torpedierung eines Kreuzers und dreier
großer Dampfer mit Gewißheit festgestellt werden . Zwet
der Dampfer sind mit Sicherheit untergegangen . Der britte istgestrandet . Der Kreuzes ist beschädigt . Troh der heftigenfeindlichen Abwehr sind fast alle der fühnen Angreifer unverleft geblieben .

An der Syrte - front heftiges Artilleriefenes . Der Feinbhat seine Angriffe vom Bortage nicht erneuert .
In Tunesien hatte ein Handstreich unserer vorgeschobenen

Abteilungen gegen einen Buntes Erfolg . Bei dem mißgllidten
Unternehmen bes Feindes im Sübabschnitt , das im Wehrmacht
bericht vom 15 . Januar gemelbet worden war , ließ der Gegner
120 Tote auf dem Kampfplak .

Unsere Luftwaffenverbände belegten Stükpunkte in AI .
gerien und die Anlagen von Malta mit guter Wirkung mit
Bomben . Deutsche Jäger zerstörten bret Flugzeuge im Luft¬
fampf . Feinbflugzeuge belegten geltern Bachino ( Syratus )
mit Maschinengewehrfeuer . Es entstand leichter Schaden im

pedusa wurden von neuem ohne Erfolg einige Bomben abge¬

Ort . Die Bevölkerung hatte einen Berlegten . Auch auf Lam

geschoffen, Cines unserer Flugzeuge ist vom Tageseinlah nicht

worfen . Ein Flugzeug wurde von der Abwehr der Insel ab

zurückgekehrt .

Feindliche Banzerstreitkräfte zur Umkehr gezwungen
() Rom , 16 . Januar .

Der italienische Wehrmachtbericht von Sonnabend hat
folgenden Wortlaut :

An der Syrte Front folgten den Unternehmungen in
ben vergangenen Tagen harte Erdtämpfe , in deren Ver

Neue Träger des Ritterkreuzes
() Berlin , 18. Januar .

Der Führer verlieh auf Vorschlag des Oberbefehlshabers
der Luftwaffe das Ritterfreuz des Eisernen Kreuzes an Oberst
Dr . Wolff , Kommodore eines Kampfgeschwaders , Oberleut
nant Prüger , Staffelführer in einer Kampfgruppe , Haupt¬
mann Sempe I , Batteriechef in einem Flafregiment , und an
Hauptmann van der Fecht , Staffelfapitän in einem
Kampfgeschwader .

Walter Brüger wurde am 12 . Dezember 1914 in 2011 .
helmshaven als Sohn eines Maschinen - Fahrsteigers ge
boren , Dr . Gottlieb Wolff am 5. Mai 1897 als Sohn eines
Superintendenten in Verden an der Aller , Adolf Hempel
am 26 . 1. 1915 in Dürrenbach in Thüringen und Karl
August van der Fecht am 3. 10 . 1914 als Sohn eines Kauf
manns in Marne in Holstein .

Ferner verlieh der Führer das Ritterkreuz zum Eisernen
Kreuz an Oberstleutnant Freiherr von Sab , "Kommandeur
eines Grenadier - Regiments .

Der spanische Parteiminister in Berlin
() Berlin , 18 . Januar .

Sonntag vormittag traf auf Einladung von Oberbefehls .
letter Silgenfeldt der spanische Parteiminister Arrese zu
einem mehrtägigen Besuch in Berlin ein . Auf dem festlich ges
schmückten Potsdamer Bahnhof hatten sich mit Oberbefehls .
leiter Silgenfeldt zahlreiche führende Bersönlichkeiten von

Nach der Begrüßung schritt Minister Arrese die Front der vor
Partet , Staat und Wehrmacht zur Begrüßung eingefunden .

dem Bahnhof angetretenen Ehrentompanien der Waffen - 44 ab .
Sodann geleitete Oberbefehlsleiter Silgenfeldt den spanischen
Gast ins Hotel . Am Nachmittag begab sich Parteiminister
Arrese zum Ehrenmal unter den Linden , um die Gefallenen
durch eine Kranzniederlegung zu ehren . Im Verlauf des glei
chen Tages gab Oberbefehlsletter Silgenfeldt zu Ehren Mini¬
tter Arreses einen Empfana .

lauf ble angreifenden britischen Einheiten in längerem , har¬
tem Kampf abgewiesen wurden . 35 feindliche Banzer wurden
zerstört .

In Tunesten wurden von Panzerstreitkräften unters
ftigte feindliche Abteilungen nach lebhaften Treffen zur Um
fehr gezwungen . In beiden Kampfabschnitten griff die italies
nische wie die deutsche Luftwaffe erfolgreich ein . Wichtige
Punkte des Hinterlandes und Safenanlagen wurden mit Bom
ben belegt , Kolonnen auf bem Marsch und in Ruhe unter
MG . - Feuer genommen und Verbände ber feindlichen Luftwaffe
abgefangen .

Drei feindliche Flugzeuge wurden von italienischen , bret
zehn von deutschen Jägern abgeschossen . Biele andere wurden
am Boden in Brand gesetzt oder beschädigt .

Einflüge auf Tripolis verursachten feinen besonderen
Schaben . Die eingeborene Bevölkerung hatte bret Tote und
fiinf Berlehte . Im Fener der Abwehrartillerie Stürzten zwet
Bombenflugzeuge ab .

Auch auf die Insel Lampedusa und auf Gela wurden
einige Bomben abgeworfen . In Lampedusa and in Gela zers
störten die Flatbatterien je ein Flugzeug .

Rwel unserer Flugzenge find vom Tagesetnjak nicht zurlid
gefehrt .

In der Nacht zum 16 . Januar wurde das von KapitänTents
nant Saverio Marotta Befehligte Torpedoboot Ber¬
leo , bas als Geleithug fuhr , von dret großen feindlichen
Berstörern angegriffen . Das ttallenthe Torpedoboot stente
fich ihn zum Kampf und torpebierte einen der Angreifer . Mit
Treffern und Feuer an Bord gelang es dem Torpedoboot , an
feinen Stigpunkt zurückzukehren .

Italienischer Generalmajor im Diten gefallen
0 Rom , 17 . Januar .

Der italienische Generalmajor Tarnassi hat , wie Stefant
meldet , in den Kämpfen an der Oftfront den Heldentod ne¬
funden

Japan will die Steuern erhöhen
0 Tofto , 18 . Januar .

Das japanische Kabinett beschloß , im Reichstag in den näch¬
ten Tagen eine Gefehesvorlage für die Durchführung von
Steuererhöhungen vorzulegen . Ste werden in erster
Linie auf dem Gebiete der indirekten Verbrauchssteuern durch
geführt und sollen im Laufe dieses Jahres Mehreinnahmen von
über einer milliarde en ergeben , während in den
weiteren Fistalfahren mit einer Mehreinnahme von 1040 mil .
lionen Yen gerechnet wird . Die sonstigen Erhöhungen sind ins¬
besondere bei den Lugus steuern in Erwägung gezogen ,

steuerung von photographischen Aufnahmen , von Dauerwellen ,
worunter nach der Gesegesvorlage in Zukunft auch die Be¬

von Bergnügungen und Unterhaltungen vorgesehen sind . Aus¬
drücklich ausgenommen von den neuen Erhöhungen ist japani¬
scher Reiswein , der nach der Erklärung des Finanzministers
allen arbeitenden Bevölkerungstreifen Japans zu ben alten
Preisen nach wie vor zugänglich gemacht werden soll .

Kriegserklärung ohne Boll und Armee
() Berlin , 18 . Januar .

Wie bezeichnenberweise der Bondoner Nachrichtendienst mitteilt , gab
ble irakische Gesandtschaft in London gibt bekannt , daß sich die von
England ausgehaltene iratische Regierung als mit Deutschland
Italien und Japan im Kriegszustand befindlich betrachte . Schon
vor seiner Marionettenrolle als Ministerpräsident von Englands Gna
ben wurde der sogenannte Ministerpräsident Nuri Said von England
bezahlt . Er hat nach vielen Kabinettsänderungen nun endlich in den
brittklassigen Politikern , die er in seinem Kabinett um sich versammelt
hat , die willenlosen Werkzeuge gefunden , die Englands Agitations¬
rummel einer Kriegserklärung ohne Volk und Armee mitmachen .
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3m Seuer der schwersten Belastungsprobe
Stalingrad nach wie vor fest in deutscher Hand

otz . PK . Als die Bolschewisten im letzten Drittel des Monats

November ihre Winteroffensive im großen Donbogen und an

ber Stalingrader Front , zwischen Don und Wolga begannen ,

erhofften sie davon eine entscheidende Wende des Krieges .

Diese Offensive tobt nun fast acht Wochen . Die deutschen Trup

pen halten die Abwehrfront . In Stalingrad selbst hat sich gar

nichts verändert . Der mittlere Stadtteil , der südliche Vorort

Minina , das Traktorenwert Dzerschinstit . die Geschüßfabrik
Rote Barrikade " und der größte Teil des Hüttenwerkes
Roter Oktober " sind nach wie vor fest in deutscher Hand .

Die sowjetischen Panzerbrigaden , die stur und verbissen immer

wieder gegen die deutsche Abwehrfront anrannten , wurden
schon in den ersten zwei Wochen start angeschlagen . Die Sturm¬
divisionen der Bolschewisten sind gelichtet .

Die deutsche Führung hat , nach den Erfahrungen der Winter .

Ichlacht 1941/42 , die Gefahr dieser zweiten Winterschlacht teines *

wegs unterschäßt . Sie hat ausrüstungsmäßig vorgesorgt und

an den Schwerpunkten des feindlichen Gegenangriffs fene

Operativmaßnahmen getroffen , die den bolfchemistischen Schlag
auffingen . Verrechnet haben sich allenfalls Stalin und seine

Spießgesellen Roosevelt und Churchill , die zum zweitenmal auf

einen fragwürdigen General Winter " spekulieren , mit dem die
deutschen Soldaten im vorigen Jahre unter ganz anderen

Boraussetzungen fertig geworden sind .

SA

Der Führer selber hat auf fene Spefulationen die Antwort
erteilt , die auch heute und in jeder schwierigen Lage des

Krieges gilt : Siege ertragen fann jeder Schwächling , Schick .

salsschläge aushalten , das können nur die Starten . Die Vor¬
sehung aber gibt nur jenen den letzten höchsten Preis , die es
vermögen , mit Schicksalsschlägen fertig zu werden . "

Die deutsche Stalingrad - Armee hat in der nunmehr fast acht

Wochen dauernden , an den Hauptkampftagen beispiellos er¬
bitterten und harten Abwehrschlacht diese Bewährungs .

probe bestanden . Am entschlossenen Abwehrwillen der

Stalingrader Kämpfer , die seit über vier Monaten die schwere
Schlacht um die Wolgafeftung führen , wurden die sowjetischen
Massenstürme zuschanden , zerbarsten die Materialmassen . In
wochenlangen Transporten sind aus den Traktoren - und

Panzerwagenwerfen in Gorki Tscheljabinst und Nischnis Tagil
allein an die Stalingrader Front mindestens tausend schwere
Banzer herangeführt worden , von denen ein Großteil vor den
deutschen Linien liegt .

Dieser Massenaufwand beweist , welche überragende , ja
friegsentscheidende Bedeutung die Bosschewisten dem
Stalingrader Frontabschnitt beimessen . Für Stalin mag die
Erwägung hinzukommen , an dem Abschnitte der Front , die

durch die Stadt seines Namens gekennzeichnet ist , wenigstens
einen Prestigeerfolg zu erringen . Für uns scheiden solche Ueber¬

legungen aus , Ob diese Wolgafestung Stalingrad oder Zeryzin
heißt , ist völlig gleichgültig , entscheidend ist ausschließlich ihre

geographische , strategische und wehrwirtschaftliche Bedeutung .

Die Leistungen aller im Kampf um Stalingrad eingesetzten
Divisionen , Regimenter und selbständigen Abteilungen find
über jedes Lob erhaben und füllen viele Ruhmes .
blätter in der Geschichte dieses Krieges . Was aber die ein .

zelnen Soldaten hier vollbracht haben , das grenst oft ans
Wunderbare . Wenn Mut . Tapferteit , Gehorsam , Treue , Opfer¬
geist und Selbstverleugnung bis zur Rücksichtslosigkeit gegen
die eigene Person schon immer hervorragende Tugenden des

deutschen Soldaten waren , so sind sie in dieser Schlacht doch

bis an die Grenze des Uebermenschlichen gesteigert wor
den . Hier haben deutsche Grenadiere , dem Befehl getreu , an
vielen Stellen bis zum Umfallen getämpft und

gegen eine oft mehr als zehnfache Uebermacht ihre Stellungen

Amtliche Bekanntmachungen

Kreis Aurich . Allgemeine Anord
nung über die Weldepflicht bon
Sohn und Geschäftsräumen . Auf

Grund des § 3, 261 . 2 , §§ 5 , 25
des Reichsleistungsgefebes vom 1.
September 1989 (RGBL . I G

1645 ) in Verbindung mit der Bes
kanntmachung von Bedarfsstellen
außerhalb der Wehrmacht , die
zur Inanspruchnahme von Lei

stungen nach dem Reichsleistungs
gefes berechtigt sind , bont RO.
August 1939 ( BL. I S . 1541 )

ordne ich hiermit file bas Gebiet
der Stadt Aurich folgendes an :
§ 1. 1. 2e Wohnungen , Büro¬
und Lagerräume , Läben und son
ftigen gelverblichen Zwecken dies

nenden Räumen ohne Rücksicht
darauf , ob sie leer oder möbliert
find , hat der Vermieter innerhalb
breier Tage , nachdem sie verfüg¬
bar geworden sind , zat melden .
Die Meldung ist an den Bürger
meister als DB ,, in Aurich zu
erstatten . 2. Der Absah 1 gilt
entsprechend auch für Teilwoh
mingen .

Eigentümer selbst Benust , späte
stens einen Monat vor der beabs
fichtigten Räumung ; 4. Stäute ,
die aus sonstigen Gründen von
den Berechtigten nicht benutzt
werden oder frei geworben find .
§ 4. Wohnungen , Büros und La
gerräume , Läden und sonstige , ge
werblichen Zweden dienende
Räume , die bereits vor dem In
krafttreten dieser Anordnung der
fügbar im Sinne des § 3 geworden
find , find innerhalb dreier Tage
nach dem Inkrafttreten dieser An¬
ordnung ber im & 1 2 . 1 ge¬
nannten Behörde zu melden . 85 .
Die nach dieser Bekanntmachung
meldepflichtigen Wohnungen ,
Büro - und Lagerräume und son
ftigen gewerblichen Zweden die
nenden Räume gelten als be
schlagnahmt , Der Vermieter dari
über fle erft verfügen , wenn feit
der Meldung 3 Wochen verstrichen
sind oder ihre Freigabe durch die
im

Gegen mehr als zehnfache Ue sermacht gekämpft

gehalten . Es ist bei allen törperlichen Strapazen des Bewe

gungskrieges doch leichter , immer vorwärts zu marschieren und

den weichenden Feind verfolgend zu schlagen , als stehen zu
bleiben und der Uebermacht standzuhalten . Der Schwung des

offensiven Bewegungstrieges reißt auch die Kräfte und die
Herzen der Kämpfer mit . In der Abwehrschlacht aber , die -

mit Weltfriegsmaßstäben vergleichbar eine reine Material¬
schlacht geworden ist , unterliegt die fämpferische Moral des
Soldaten der schwersten Belastungsprobe , Hier muß
der Mensch ben wilden Kräften der Berstörung die Stirn
bieten : Dem Trommelfeuer der Artillerie , dem erdbebenarti¬

gen Feuerschlag der Salvengeschüte . dem Hagel der Flieger¬
bomben , den stahlgrauen metallenen Walzen schwerer Panzer¬
ungetüme und immer wieder auch der Menschenüberzahl des
Gegners , dessen Sturmwellen wie schmuhige Lehmfluten über
die Steppe rollen .

Der Winter tommt hinzu . Gegen die Kälte schütt den deut¬
fchen Soldaten die verbesserte Winterkleidung . Schüßen ihn die

warmen gefütterten Tarnanzüge , Filzstiefel , wollene Sand¬
schuhe , Kopfschüßer oder Belzmügen und vor allem die Erd¬

bunter . Wir haben gelernt , mit dieser östlichen Kälte fe . tig
zu werden . Tausende tleine und große Erdbunker ziehen sich

entlang der ganzen Front , tief in den Boden eingeschachtet .
Da drinnen ist es warm , da bullern die Defen , da hausen und
schlafen die frontsoiooten und sind sicher und geborgen var
feindlichem Artilleriebeschuß .

Freilich ist dies alles nur ein ganz bescheidener Abzanz
eines behaglichen Lebens . Die Entbehrungen und die Stra
pazen wiegen schwerer , aber sie wiegen in der soldatischen
Wertung , die längst alle bürgerlichen Maßstäbe abgelegt hat ,
auch wieder leicht . Man redet nicht immer darüber , daß man
fich acht Tage nicht waschen oder rasieren fann . Entscheidend
ist nur , daß die Front steht . Daß die Haupttampflinie gehal¬
ten wird , daß die Bolschemisten nicht durchkommen , daß ihre
Angriffe abgeschlagen werden , daß der Feind sein Ziel nicht
erreicht , und daß wir diese Schlacht gewinnen . Diesem Ge¬
banken ordnet sich alles andere unter .

Kriegsberichter Oswald 3entner .

Kuhmist gegen guferhaltenen Gehrock
otz . Das durch Knappheit gewisse Dinge während der letzten

Zeit übliche Tauschangebot in den Anzeigenseiten der Tages¬
zeitungen treibt oft seltsame Blüten . Es werden dabei die
unglaublichsten Gegenstände zum Tausch angeboten . Den
Bogel scheint aber ein Tauschlustiger in Nürnberg abge¬
schossen zu haben . Er veröffentlichte in einer Nürnberger
Tageszeitung eine Anzeige , in der er guten Kuhmist gegen
einen guterhaltenen Gehrod zu tauschen " sucht . Es ist doch noch
nicht alles schon dagewesen . . .

Blick über die niederländische Grenze
Der Gemüsegarten Europas Obst

Von unserem Amsterdamer Vertreter Karl Brandts

otz . Es ist eine befannte Tatsache , daß der niederländische

Gartenbau eine der vornehmsten Einnahmequellen des Landes
darstellt . Bereits lange vor dem Kriege fanden die garten¬

baulichen Erzeugnisse der Niederlande ihren Weg in das nahe
und ferne Ausland , wo man das Gemüse , das Obst und die

Blumen der niederen Lande zu schäßen gelernt hat . Es zeugt
schon für die Güte dieser Produkte , daß auch längere Trans

portwege ihre Qualität nur wenig oder gar nicht beeinträch
tigen fonnten . Wenn also Holland sich in der Welt einen

Namen machte , dann verdankt es dies nicht zuletzt dem hohen
Stand feines Gartenbaues , ber sich im Laufe der

Zeit aus fleinen Anfängen heraus zu einem wichtigen Wirt
schaftsfaktor entwidelt hat .

Man ist vielfach der Ansicht , daß die reichen Früchte , die
der niederländische Gartenbau hervorzubringen vermag . den

Das Gas wird vertan oder schlecht genutzt ,
Wenn der Brenner entzwel oder schlecht geputzt !

Holländern mehr oder minder mühelos in den Schok fallen .

Es wird dann auf die günstigen Klima - und Bodenverhält .
nisse verwiesen , die das Land für solche Kulturen wie geschaffen
erscheinen lassen . In der Tat fann nicht in Abrede gestellt

werden , daß etwa die durchschnittliche Jahrestemperatur von
10 Grad Celsius oder die mittlere Niederschlagsmenge von 730
Millimeter jährlich dem Gartenbau hierzulande förderlich seien .

Auch der fruchtbare Seeton der westlichen Gebiete trägt in er .

heblichem Maße zu einer erfolgreichen Bewirtschaftung des
Bodens bet . Aber dennoch darf nicht übersehen werden , dah

die Niederländer selbst erst durch die Regulierung des Grunds

wasserstandes und durch ständige Meliorationen die Voraus

fegung für die ausgiebigen Ernten geschaffen haben . Denn der

Gartenbau stellt an die Züchter hohe Anforderungen . Wenn

man zum Beispiel bedenkt , daß die beim Gartenbau verwandten
Pflanzen hier meistenteils von Natur aus nicht beheimatet sind ,

Iteferung beim Ernährungsamt Dr . Sperling , Kinderarst , mden ,
berettzuhalten . Binnenschiffer und
Urlauber tönnen im Ernährungs
amt , Zimmer 1, einen Berechti

Gr . Ofterstraße 83. Surid .

Partel und Gliederungen

Vermischies

auf den Moorflächen von Boskoop

dann leuchtet ohne weiteres ein , daß diese eine pflegliche Be¬
handlung erfordern . Sogar der fruchtbare Boden muß regel¬
mäßig gedüngt und bearbeitet werden . Da , wo auch die klis
matischen Bedingungen der Niederlande dies notwendig mach¬
ten , entstanden ausgedehnte Glastulturen , die viel
fach mit Zentralheizung ausgestattet find .
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Die ersten Gartenbauwirtschaften entwidelten sich in den
Niederlanden in der Umgebung der größeren Städte . Außer¬
dem enstanden in der Nähe von Bauernhöfen viele Baum
gärten , während ferner die reichen Kaufleute auf ihren Gütern
fich die fruchtbarsten Landstüde für die Gemüse - und Obst¬
fultur herrichten ließen . Von Anfang an war der Bau von
Blumenzwiebeln in der am Fuße der Dünen gelegenen Geest "
sowie die Zucht von Bäumen auf den Moorflächen von Boskoop
weithin berühmt . Seitdem hat sich der Gartenbau ständig aus¬
gebreitet . Vor diesem Kriege bedeckte das Gartenbaugebiet
eine Fläche von 95 787 Heftar , was 4,1 vom Hundert der nie .
derländischen Kulturfläche überhaupt entsprach . Hiervon
entfielen auf die Gemüsezucht 84 224 , auf die Blumenzwiebel .
aucht 4226, auf die Obitzucht 49 593, auf die Baumzucht 2346,
auf die Blumenzucht 1233 und auf die Samenzucht 4165 Settar .

Nach Ausbruch des Krieges hat die niederländische Garten¬
bau noch einen wesentlichen Auftrieb erfahren , da er in
die Erzeugungsschlacht eingereiht wurde . Nicht nur fonnte die
Anbaufläche auf weit über 100 000 Settar vergrößert werden ,
auch die Absahmöglichkeiten verbesserten sich bedeutend . Schon
im Jahre 1940 wurden 800 000 Tonnen Gemüse und Obst in
das Reich ausgeführt . Für Frischgemüse wurde Deutsch¬
land sogar der Sauptabnehmer . Damit war gleich¬
zeitig der finnlosen Vernichtung von wertvollen Gartenbau¬
erzeugnissen ein Ende bereitet worden , wie sie hier früher im
Zuge einer unverantwortlichen Wirtschaftspolitit zum Schaden
Der Erzeuger betrieben wurde . So fann der niederländische
Gartenbauer , auch dank einer Reihe marktordnender Maß¬
nahmen , die die deutsche Besagungsmacht durchgeführt hat , der
Zukunft seines Betriebszwetges voller Vertrauen entgegen¬
ehen .

Kaufgesuche

Kinderwagen , gut erhalten , u

Raufe Briefmarken feber Art , An
fchtsfendung mit Breis . Sofortine
Erledigung und Vorauszahlung .
Dr . Bannach , Sondersurfen
(Thür .). Bahnhofstraße 2.

Schallplattenschrank mit Spieler ,
gut erh . , zu lauf . gef . Sche . Eng .
unt . 115 an die DX8 . , Morden .

Stellenangebote

Lohnbuchhalter - in¬

gungsschein , Gemeinschaftslager Die Deutsche Nebelisfront , Streid laufen gesucht . D. Dettmers ,
ufw . in Bimmer 2 einen Bezug waltung Norben Krummhörn . Upbufen , Landstr . 88 .
schein beantragen . Emden , den 18. Alle Bentralheizungs - Befizer in
Januar 1943 . Der Oberbirger Sage und Umgebung wollen fic
meister . Stadternährungsamt bitte zu der in Sage ftattfinden
Abt . B. hen Lehrgemeinschaft Belze

Stadt Norden . Fernsprechdienst be richtte " bet bem Ortsobmann der
Fliegerangriffen . Um den schnellen DA . Parteigenossen Schreitling ,

der AbwehrmaßnahmenGinfaz Büttetsburg anmelden . Die Lehr
für den Luftschutzdienst sicherzugangsgebühr beträgt 4. 50 RM .
ftellen , ist der private Fernsprech
verkehr im Ortanes Norden tags
über bei und gleich nach einem
Luftangriff bis 1 Stunde nach
der Entwarnung verboten . Aus
genommen für Gespräche bei Be
ftellungen ärztlicher Silfe . oder
Meldung von eingetretenen Not¬
ständen und Schadensfällen an
die zuständigen Luftschusdiensts
stellen . Die Anforderung von
Silfe nuk Bei der Befehlsstelle
des amtlichen Luftschuhleiters
unter Fernruf 2555 oder 2556 er
folgen . Zuwiderhandelnde werben
nach den Bestimmungen des Luft¬
schußgefebes zur Verantwortung
gezogen . Norden , den 16. Januar
1943 .

Süßßenkorps , Gmben . Bur Beerbl
gung ihres verstorbenen Name
den , Meint Schoon , treten bie
Mitglieder be Schüßenforps
Dienstag , 19. Januar , 13. 50 Uhr ,
beim Trauerhause , Café Orient ,
an , Anzug : Mantel und Schüßen
but . Bollzähliges Erscheinen ist
Pflicht . Der Vereinsführer ,

Bäderinnung für die Stadt Emben
Die Bäderfäben in der Stabt
Emben bleiben mit behörblicher

Genehmigung jeden Mittwoch ab
13 the gefchloffen . Th . Brouwer ,
Obermeister .

1 216f . 1 bezeichnete Be
hörde erfolgt ist . § 6. Die Be
fanntmachung gilt nicht für Woh
nungen , die im Eigentum des
Reiches stehen . § 7. Zuwiderhand
lungen gegen diese Anordnung
werden nach § 34 des Reichslet
Thungsgefeßes bestraft . Die vor¬ Der Bürgermeister der

tehenden Vorschriften treten mit Stadt Norden als Ortspolizeibe
fofortiger Wirtung in Kraft . Hörbe . Dertlicher Luftschutzleiter .

2furich , den 24 . Dezember 1942 . Gemeinde Nordseebab Norderney .

Der Landrat . Deffentliche Steuermahnung ! Die
Gemeinde Oldeborg . Ausgabe der bis zum 15. Januar fällig gewor- Kreisfachgruppe Nahrungs - und

Genußmittel , Beer . Sämtliche
pierten Reichstleiderkarte Diens denen Gemeindesteuern find zu

Lebensmittel Einzelhändler von
tag , 19. Januar 1943, wie folet : züglich eines 2%igen Säumnis

Leer und Umgegend werden au
14 bis 15 Uhr bet Backer , Enger zuschlages nunmehr bis zum 19 . einer Versammlung Mittwoch , 20
bafe , und 16 bis 17 Uhr in der Januar 1943 bei ber Gemeindes

Januar 1943 , 15 1hr , in Leer .
Schule zu Dibeborg . Die Kleiberfasse einzuzahlen . Um Swangs

sene . Gleichzeitig werden Schuh
bezugscheine ausgegeben . Dibe
borg , den 16. Januar 1943 . Der
Bürgermeister .

rungspflicht der Behrlinge . Auf
Grund des Erlaffes des Reichs
versicherungsamts vom 26 . März
1942 werden von der Landes¬
versicherungsanstalt Hannover

As folche gelten zu
Wohnziveden abgegebene Räume ,
die nach ihrer Beschaffenheit und
den vorhandenen oder vorgesehe
nen Nebengelassen ( insbesondere
Küchen oder Kochgelegenheit , Ab
stellraum usw . ) zur Führung
eines besonderen Haushalts ge¬
eignet sind , ohne Rücksicht darauf ,
ob die Räume abgeschloffene oder
nicht abgefuloffene Teile eines
Hauses oder einer Wohnung find .
Einzelräume , die nicht zur Füh
rung eines einzelnen Haushalts
geeignet find fallen nicht unter
diese Meldepflicht . $ 2. Vermieter
im Sinne des § 1 ist , wer als
Grundeigentümer oder sonstiger
Berechtigter ( Erbbauberechtigter ,
Nießbraucher , Bwangsverwalter Stadt Emden . Invalidenversiche
Untermieter ustv .) zum Abschluß
des Mietvertrages befugt ist , ggf .
fein gefeßlicher Vertreter . Neben
dem Vermieter ist auch der
von diesem mit der Vermietung
Betraute (Hausverwalter , Woh
nungsmäßige Meldung verant
nubugmäßige Meldung verant
mortlich . § 3. A13 verfübar im
Sinne des § 1 find anzusehen : 1.
Vermietete Räume mit dem Tage
der Kündigung oder , falls das
Mietverhältnis ohne Kündigung
durch Vereinbarung endet , mit
dem Abschluß der Vereinbarung
oder , falls das Mietverhältnis
durch Fristablauf endet , einen
Monat vor der Beendigung des
Mietverhältnisses . Den Mietver - Stadt Gmden , Abgabe von Zitronen .hältnissen stehen andere Be Auf den Abschnitt 9 der Ember
nutzungsverhältnisse ( Pacht , Nub Sonderbezugskarten fönnen in
nießung usw . ) gleich ; 2. neu her den Obsts und Gemüsegeschäften
gestellte oder umgebaute Räume weitere Dret Bitronen bezogenmit der baupolizeilichen Ge- werden . Der Abschnitt ist von den
brauchsabnahme oder , falls feine Händlern bis zum 1. März 1943Gebrauchsabnahme erforderlich
war , mit dem Eintritt der Bes
sugsfähigkeit ; 3. Räume , die der

tarten werden nur im Termin vollstrechung zu vermeiden, ist die
ausgegeben und zivar an Erwach fer Termin unbedingt einzuhai

ten . Mahnzettel werden nicht zu
gestellt . Nordseebad Norderney ,
15. Januar 1943. Der Bürger
meister . (Die Gemeindefaffe .)

Gemeinde Upgant -Schott , Anträge
auf Genehmigung einer Hans
schlachtung werden nur noch jeden
Dienstag entgegengenommen .

ogant -Schott , den 16. Januar
1943 . Der Bürgermeister .

fämtliche Lehrlinge die einen Stadt Leer . Die Auszahlung des
Barlohn erhalten , vom 1. Januar Familienunterhalts findet Fünftig
1943 zur Jnvalidenversicherung
herangezogen und zwar ohne
Rücksicht auf deren Höhe und ob
daneben freie Kost und Wohnung
gewährt wird oder nicht . Versiche
runasfrei ist lediglich eine Bes
schäftigung , wofür nur freier Uns
terbalt gewährt wird . Emden , den
14. Sanuar 1943 . Versicherungs
amt der Stadt Emben . Der Vor¬
fiende .

Das Boltsfonzert in Aurich muß
besonderer Umstände balber schon
Mittwoch , 20 . Januar , pünktlich
19 Uhr , in Brems Garten stott

finden. Das Burgorchester, Leer .

nen

腐

Bankaufleute ,
nen ). Kontoriken ( innen ), Dire
Hilfskräfte file Norben , Beften
und Reichsgebiet gesucht . Schr .
Bewerbungen unter 55g . 8193 an
A. 8 . . Samburg . Ganfe
markt 44 .

Züchtige Hansangestellte , Hinderlied ,
in allen Hausarbeiten erfahren ,
nicht unter 21 Jahren , fir rat
Haushalt gesucht . Sche . Angebote

Solang

IDEE -KAFFEE
Dir fehlt ,

nimm

K
of

f
dann hast Du

gut gewählt .

unter 3 81 an ble D28 , Beer. MEDOPHARM
Gausgehilfin , tüchtig unb guber

läfig . wegen Erkrankung ber Arzneimittel
att fofortigem Antrittfeßigen

Nooften ,gesucht. Frau Joh .
Emben , Gr . Halbernstr . 22 .

Sweite Sansgebiffin , füngere , gum
15. Februar oder 1. Mars ge=
fucht . Frau Johann Mater
Verfum über Emben .

Züchtiges Mädel fir meinen Ge
schäftshaushalt zum 1. Februar
oder später gefucht . Café und
Konditorei Heinr , Wellenbrint ,

Hotel Haus Hindenburg (Gerb Bad Salzuflen. Brüderstraße 30
Bernruf 2370 .Müller ) eingeladen . Auf der Ta

gesordnung sehen Brennende Ru Berlaufshilfe , nicht unter 18 Jabre ,
filr mein Ladengeschäft gefurbt .funftsfragen file ben Lebensmit

tel -Einzelhandel . Vortragender William Biermann , Aurich ,
Barteige Behrling für meine Bäderet undSteichsgeschäftsführer

Konditorei gefudit . Ludwignosse Friedrich , Berlin . Im An
schluß an die Versammlung fön Harms , Oldenburg t . Dibbg ..

persönliche Besprechungen Saarenstraße 32

ftattfinden . Seinrich B. Meyer , Butfrant für 1 bis 2 Tage in der
Woche gesucht . Fru Meyer ,reisfachgruppenleiter .

Mein Geschäft feden Mittwoch Boga , Moter Weg 8 a .

geschlossen . Firma I . S. Brandt , & Lehrlinge mit guter Schulbildung
zum 1. Abril 1943 gesucht . 5 .

Remels .
Pferdeversicherung Marcardsmoor Kampen , Schmiedes u . Schloffer

und Umgegend . Zu der Sonn meister , Sollen , Kr . Leer , Offr .

abend , 23 . Januar 1943 , 14 1hr , Sausgehilfin fits % oder ganzen

bet Gastwirt Scharnhorst stattfin Tag gesucht . Frau Dameweg .

benden Generalversammlung ladet Loga , Adolf -Hitler -Straße 48 .
frol , ein der Vorstand .

Verloren

nur noch einmal monatlich statt .
und zwar für alle Familienunter
haltsempfänger ANE 5. jeden
Monats durch die Stadthaffe
Leer . Leer , den 15. Januar 1943.
Der Bürgermeister der Stadt
Leer , Abt . für Familienunterhalt .
3 Beitpunkt des Todes des bei
dem Untergang des Motorschiffes Obrring , filber , mit blauem Stein ,

Nordstern " zu Tode gekommenen verloren . Ife Bettermann , Leer ,
Leichtmatrosen Hinrich Schlink Offo -tem -Brook -Straße 29 .
aus Warsingsfehn , geboren am Mühe , dunkelblau , zur Garnitur
16. November 1915 in Warsings passend , ziv . beid . Sielen , Emben ,
fehn , wird der 9. September 1931 berloren . Abzugeben gegen Beloh

(1 II 11/42 . ) Amis¬festgestellt . nung bei Walter Brand , Emden .
gericht Leer , den 13. Januar 1943

Aerztetafel Gefunden

in einem besonderen Umschlag mit Nervenarzt Dr . Barghoorn , Olden - Herren -Wintermantel gefunden . Ab
Inhaltsangabe (Menge ) aufzubes burg . Bis auf . Weiteres noch keine zuholen bei Adena , Leegemoor
wahren und an hrd are 2b Sprechstunden . bet Norden .

Wohnungen

2 mäbl . Simmer ab 20. 1 , borilber
gehend zu vermieten . Schr . Ang
unter 2 51 an die DT3 . , Leer .

Baffende Wohnung in Leer bon
Reichsbeamten ( 50 Jahre ) gesucht .
Biete ant Tauschwohnung in
Luftfurort Barel i . Oldbg . (5
Bimmerwohnung ) . Schr . Angeb .
unter 2 17 an die DEB ., Leer .

2 bis 3- räumige Wohnung von
Cheleuten in Aurich oder Um

gebung gesucht . Schriftliche An

gebote unter 2 84 an die DT3 .
Aurich .

sind treue Helfer :

Ihrer Gesundheit

Medopharm -Arzneimittel

sind nur in Apotheken

erhältlich .

MEDOPHARM
Pharmazeutische Präparate
Gesellschaft m. b . H. München &

Hansal

FUSS¬
PUDER

Margestcit
CHENDOCorChinocalfa - Mamborg

(OW2r. 307353, W. 41984)

SchütztbeiKalteundFeuchtigkeit.
WorkindertWundlaufenunddieWirkung
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Familienanzeigen

Geburten

Unfere Elfriede hat ein Brüder

Ihre Bermäßfnna Beben Bekannt :
11ffa . Ludwig Bub und Frau
Sermine , geb . Beters . Sinte , den
18. Jannar 1948 . Gleichzeitig
danten wir für die uns erwies
fenen Aufmerffamfelten

chen be : ommen . In dankbarer Jie Kriegstrauung geben bes

Frende Friedrich Renk nud
Gran & enna , geb . Sarms . Wal
Itngbaufen , den 14 . Jan 1948 .

On dan barer Frende geben wir
die Geburt eines Mädchens be
fannt Adolf Beber und Frau .
geb . Ruhlmann . Visquard , den
8. Januar 1948 .

Verlobungen

hre Verlobung geben befannt :
Elfe Ludwin , Julins Rees ,
Malch - Maat . Bremen - Aumund ,

tannt : Jakobus Ennenga , 44¬
Oberscharführer in der Leibo
Standarte 44 - Adolf -Stiler . Elichen
Eunenga , geb Strube . Jennett ,
8. St . Im Belde , Erferode , a St .
im Weften , 18 , Januar 1948 .
bie am 14 . Jan . vollzogene
Kriegstranung geben bekannt :
Germaun Trabusch , Gefr . der
Luftwaffe , und Bran Grete Tra
bulch , geb arms . Neermoor
Kolonie , den 14. Jan . 1948 .

Danksagungen

Bindenftr . 104 , Emden , 16. Ja Bür erwiefene Aufmerfiamteiten
muar 1948 .

Obre Verlobung geben bekannt :
Sanne Bebrenba , Wilhelm Jun
genfrüger . Emden - Borfum . Bila
marthaße 10 , Moorderf b . Aurich ,
Januar 1948 .

Ta Merlofte grüßen : Genni Al¬
brecht , Rickert b Rendsbura ,
Wilhelm Ashler , Emden , s. 81 .
im Belde , Januar 1948

anläblio Verlobungunferer
danken wir beralid . Gilbenard
Stone , Salle /Saale , Mafch . Opt .
Gefr . Adrian Strud , Elens ,
Sindenburgstraße 51 .

Bür die uns au unferer Verlo
bung erwiefenen Aufmer fams
fetten wir beralihft .danken
Emmy Beefmaun . Stolf Bart

Brina -MatibonAurich .langs
Straße , Ottersberg , Wehrmacht .
8. At im Urlaub .

Obre Verlobung geben befannt :
Elfriede Sinrichs . Dans Tiedes
mann , Steenfelderfehn , a. St . Gür die uns zu unserer Verlobung

erwiefenenStubben Are Wefers Aufmerffamfeiten
danfen wir beralich . Lina Sveds
mann . geb dülfebus , Sermann
Sredmann . 3. 8t . Wehrmacht .

Bahn , Martin Schulze , Oberges Ihrhove , im Januar 1948 .
freiter der Luftwaffe . Berlin , Bir die uns erwiefenen Aufmerk
Aurich . Januar 1948 .

Emden ,
inünde , 8. 3t . Wehrmacht , 16 .
Jannar 1948

Mia Rerlobte arüßen : Margarete

famfeiten unferer Sochzeit
danfen wir allen . Johann Effer
und Frau Anni , geb . Kampen .
Stiefelfamp

Bür die uns anlöklich unferer
Bermählung ermiefenen Nuts
merfiomfetten dam ' en wir hera¬
H . Stenfrieb Dednatel , Schorns
fteinfegermeister u . Gran Frieda ,
geb . Müller . Nusich , den 15. Ja¬

Thre Verlobung geben befannt :
Tilbe Böden , Dans Koldwib .
Funfmaat . Aurich ( Oftfrøld . ) .
Warft 24. 17. Januar 1948 .

Meine Berlobung init fräulein
Oinrife Dinefas , Bademoor , a.
8t . Panbichaftspolder beehre ic
mich anzuzeigen . Germenn Zeb
Ben , Landwirt , Stintrid bel
Amdorf . Rerlobte : Sinrife nua 1948 .
Dänefas , Hermann Tebben .
Bademoor , 31 . Pandschafts¬3.
polder , Stintrid bei mdorf ,
8t . Im Urlaub 16. Jan . 1948 .

-

Vermählungen

Wir danken berzlichft für die uns
übermittelten Aufmerfiam feiten
aus Anlaß unferer Kriegstraus
ung . Egon Selling und Frau
Aaatbe , geb . Bruntema Weft
rhauderfehn , 14 Januar 1943 .

Statt Rarten . Für die uns anlägs
fich unferer Vermählung dar
gebrachten Aufmerffamfeiten
dan en wir beralich . rafti .
Feldwebel Günther Rogeler nud
Frau Hildegard . Beb Dener .
Emden , Wilhelmshaven , Börsen¬
Straße 87 .

Ehre Vermähluna geben bekannt :
M. A. Ob . -Beldr Geins Edeuren
and Fran Petra , geb Thiele .
Emben (Ostfrieslb . ) , Wetterbuto
venne 11 , Kriegs . orint . 16 30¬
nuar 1948 .

bre am 18. Januar 1943 vol &ür
sogene Kriegẞlianung geben beo
fannt Tiard Chuts , Etti Chnts ,
geb . Mener . Nordwerdum , s . 8t .
Im 11rlaub , Emden , Adolf - its
ler - Straße 24

bre Berntrauung geben be
fannt : Germann Böden , Stabse
gefreiter , a. 3t . Im Belde , Nu .
richer -Wiesmoot II . Johanne

ben , geb . Selms , Ethorn III ,
Oldenburg . Lagerftrabe 24 ,

Die Beerdigung unferes In
Wien verstorbenen Sobnes
bermonn Darms findet

am Mittwoch dem 20. Januor ,
um 14 baro . 14. 80 Uhr von der
Friedhofstapelle in Norden aus
statt . Dabbe Sarms und Frau .
Kinder und Angehörige . Gildero
neuland I , 18. Januar 1948 .

Peer , den 18. Jan . 1948 .
Bon feinem Oberleutnant
erhielten wir die traurige

Nachricht , daß unfer lieber Sohn .
guter Bruder , Neffe und Better ,
Befreiter

Angus Schöneberg
Jnb . des E. R. 2. 1. , im Bli
benden Alter von falt 22 Jabren
bel den schweren Kämpfen bel
Wellfite - Buft am 4. Desember
1942 acfallen tit .
In tiefer Traner

Briedrich Schöneberg und Fran
Lina , geb . Brint , Soldat Died
rich Schöneberg , 8. 8t . im
Belde , fowie alle Angehörigen .

Gedächtnißfeler 81. Jan . 1948 ,
10 Uhr , In der Luther - irde ,
rooan wir alle beralich einladen .
Mit der Familie tranern

Betriebsführer und Gefolg
fchaft der Firma 0. 8 . Mugo .

Oldeborg und Grium .
Im November 1942 ftarb
in Afrika den Soldaten

tob für den Gübrer und des
dentichen Reiches Bufunft unfer
Heber Sohn , Bruder , Enfel und
Reffe . Gefreiter

Ube Dirks
im Alter von 22 Jahren .
In Hefem Reid

Lammert Dirts and Grau ,
geb . Oltmanns , und Rinder ,
Gerb Oltmanns , Anife Dists .

Gebächtnißfeier 24 . Januar , 10
Uhr , in der Intherischen Made
au Aurich .

die uns anfäklich unferer
Vermählung ermiefenen Auks
merffamfelten danfen wir bera¬
Ilch Wachmann Oinrich Pfitiens
und Frau Anna , geb . Gaßlens .
RedtBusweg 6. Marienbafe .

für die una su unferer Sowzeit
ermtelenen Aufmerfiam fetten
fagen wir allen herzlichen Dank
Michard be Buhr und Frau
Catherine , geb . Foffen . War .
fingsfebn .

Bladsmeer , Geisfelde ,
Colthufen , Norwegen , Weft

zbanderfehn , Steenfelde u .
Röllenerfebn , 7 Januar 1948 .
Beute erhielten wir bie Heftraus
rige Radridt , daß unfer gelieb .
Sohn n .Schwiegerfobu . Bernhards
leber Bater , unfer lebensfroher
Bruder , mein guter Bräutigam ,
unfer Schwager , Ortel , Neffe u .
Better , Obergefreiter

Wilhelm Schever
Inb . des E. R. 2. RI , Inf . .
Sturme n . Verwundeten -Abzele
chens , furz vor feinem 28 . Ges
burtstag bel den Rämpfen am 26 .
Nov . an der Ostfront in treuer
Bflichterfüllung für Führer , Volk
und Vaterland fein lunges Leben
gab . Mit allen militärischen Ghe
ren wurde er beigefeßt . Um fo
Ichwerer trifft uns diefer Schlag .
da fein Bruder Bernhard im
Ariege 1914/18 und fein Brudez
Gerjet 1941 den Heldentod land .
In tiefem Schmers

die schwergeprüften Eltern Gers
let Scherer und Frau , geb .
Blatte , Bernhard Scheper als
Söhnen , Hindert Kremer und
Frau , geb . Scheper , . Johann
Scheper , s . 8t . Norwegen , Gin .
bert Schever und Gran , geb .
Ley . Areub Echener u . Gran .
geb . Scheper , Wwe . Emma
Schenez , geb . Stod , als Braut ,
Obergeft . Ctto Rippena and
Brau , geb Scheper , & amille
Weffel Beenbuis .

Gedächtnisfeier Sonntag , 24 .
Januar , 10 Uhr , in der Firde au
Steenfelde , wozu wir beratio
einladen .
Mit der Bamilie trauern

Die Gefolgi . d . Peerer Gaßfabrit

Meermoor ,

wir dieEmden . Boffo - fena -Str . 20 ,
Detern , 14. Januar 1949 .
Unter einsiges innigitges

liebter Gohn , mein Herzensguter
Bruder , unfer lieber Enfel , Meffe
und Better

Andreas Doven
M. G . -Coise in einem Grends
dier -Regiment , opferte fein Le
ben am 8. Januar 1948 in einem
Lazarett in Riga , eben 18 Jahre
alt , dem Baterlande . Auf einem
Geldenfriedhof wurde er am 8 .
Januar 1943 mit allen militärt
fchen Ehren sur letten Rube ge¬
bettet . Wiz batten nur Freude
an 16m .
In tiefer Trauer

Johann Donen und Grau , geb .
Ebfes , Herta Doyen und die
nächsten Angehörigen .

Mit der Familie trauern
ber Zelter und die Gefolgichait
des Kassenärztlichen Bereinto
gung Denticlanda ,
telle Emben .

Bezirks .

daß

den 3. Januar 1943 .
Bon dem Stab8arst eines

Belblazaretts im Often erhielten
Heftraurige Nachricht .

unfer belbgeliebter , boff .
nungsvoller , unvergeblicher Sohn .
unter guter , trener Bruder . Ene
fel , Neffe und Better . Grena
btes

Johann Karboens
an feiner am 4. Desember fübe
lich bes Jimenfees erlittenen
Ichweren Verwundung am 22 .
Desember im blühenden Alter
von 19 Jabren geftorben ift .
Seine lebte Ruhestätte fand er
auf einem Geldenfriedhof . Auch
er gab fein lunges Leben für
Großdeutschland .
3n tiefer , stiller Trauer

Gerhard Rarboeus und Frau
Gebfea , geb . Kramer Bez
mann Kardoens , Sophie Raz
boens und die nächsten Auvez¬
wandten .

Gedächtnisfeier Sonntag , 24. Ja¬
nnar 1948 , in der Kirche an
Neermoor , wozu wir alle cina
laben .

Bremen , Grövelinger Beers
Hrabe 252 , Emden , Adolfo

Sitler - Strake 85 .
Nach Gottes Willen hel bei den
Abwehrfämpfen im Often in
trener Bflichterfüllung mein Ile¬
ber Mann der liebevolle Vater
unferes Kindes , unfer fieber
Sohn und Bruder , Schmiegers
fohn und Schwager , Paftor

Wilhelm Nifins
Gefreiter in einem Inf . Reat . .
geb . 26 . 9 1909 , gefallen 3. 12 .
1942 .

Annemarie Nikus , geb . Bure
meifter . und Cornelia Rifins .
Architekt Doebe Nifius xxb
Frau Alafina , geb . Groen¬
wold , als Eltern , Architett
Arthur Rifins a . Gran Bildes
gard , geb . Rüder . Regierungss
baurat Edzard Bifus , 8. St .
In Norwegen , unb rau the .
refe , geb . Often , Jamille Bure
meifter .

Paboe , Wilhelmshaven ,
Benferfiel und im Felde .
Swei Tage nado feiner

fchweren Verwundung in Afrika
verstarb am 25. Oftober 1942
mein Innigftgeliebter Mann .
meines Kindes guter Rater , unfer
Sohn und Schwiederfohn , mein
einsiger Bruder . Schwager , On¬
fel und Reffe , ufia .

Jobann Tobias
Ob . Sefr . . Büroleiter der Ge¬
meinde Laboe , im Alter von 30
Jahren für Führer , Volt und
Neich .
In tiefem Leid im Namen aller
Angehörigen

Fran Marie Tobias . geb . Tad
digs . und Sohn Erich , das
milie Eimo Tobias , Familie
G. Taddigs . Erich Tobias als
Bruder

Mit der Familie tranern
Bürgermeister . Gemeinderäte
und Gefolgschaft der Gemeinde¬
verwaltung Laboe .

Siedlung & inte . Twiglum .
Bemfum und Billum ,

den 12. Januar 1948 .
Großes Herzeleid brachte uns
die schmerzliche Nachricht , daß
mein fo fehr geliebtes , herzens .
guter Mann , Klein Jürines
liebevoller , glücklicher Bater .
mein innigftgelieber Sohn , uns
fer giter Echwiegerfobn . Arn¬
der , Schwager , Owiel u . Better ,
Gefreiter

Beefe de Baan
Gunter in einer Nachrichten
Abt . , Inbaber des E. A. 2. I .
und der Ofmedaille , am 2. De :
sember 1912 im Alter von 80
Javren fern im Often den Sels
Sentod erleiden Aufmußte .
einem selbenfriedhof wurde ft
sur lebten Rube gebettet . Ilm fo
härter trifft und diefe Rochricht .
da fein innigftgeliebter Bruder
Breert ebenfalls im Often vor
11 Monaten fein Leben opferte .
In tiefer , ftiller Trauer

Fran Wüpfen be Daan , geb .
Alaafien , und Töchterchen
Afrine , Frau Jürine Bosts
Wwe . . verw . de baan , Ge¬

bwifter , Mase Risaffen und
Fran fowie alle Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag . 31. Jas
nuar 1949 , 14 1hr , in der Kirche
au Twixtum , wozu wir alle hers .
lichst einladen .

Brodsetel und Wilhelmse
haven , den 18. Jan . 1943 .
Bart und fchwer traf uns

bie tieftraurige Nachricht , daß
auch unfer zweiter fonniger , Ite ,
ber , auter Sohn , unfer allzeit
lebensfrober Bruder , auter
Schwager und Ontel , mein in
nigftgeliebter , unvergeßlicher
Bräutigam und lieber Schwiegers
fohn , Obergefreiter

Dinrich Tiaben
Inhaber des Kriegsverbienft
freuses , des Krimabzeichens und
der Oftmedaille , in feinem 28 .
Lebensjahre . am 20. Dezember
1942 fein junges , blühendes Le¬
ben , getreu feinem Fahneneide ,
opferte . Um fo bärter trifft uns
diefer Schlag , da vor 15 Mona
ten fein lieber jüngster Bruder
Alfred thm in den Seldentod
Doranging . Des Herrn Wille ge¬
fchebe .
In stiller , tiefer Trauer

Meven Tiaben und Frau Jos
banna , geb . Alberts , Wilhelm
@tod , s . 8t . Wehrmacht , und
Frau Maria . geb . Ziaden ,
Bermann Tiaben , s . 8t . im
Often , unb Frau Martha , geb .
Janken , Gerba Jaufen als
Braut , Fam . Bernb . Janfen .

Gedächtnisfeier wird noch bes
fanntgegeben .

Neu -Efels
den 14. Januar 1943 .

Erbielten DON feinem
Kompanieführer und von treuer
Kameradenhand die tieftraurige
Nachricht , daß unser beißgelieb
ter , unvergeblicher Sobn , unfer
allseit Lebensfrober Bruder .
Schwager , Enfel , Onfel , Neffe
und Better

Wilhelm Germa
Gefreiter in einer Bionier -Roms
vanie , bei den Schweren Rämpfen
Im Often am 29. November
1942 im blühenden Alter von faft
25 Jabzen fein Leben für düb¬
rer , Bolf und Vaterland geop
fert bat . Dieler Schlag trifft
uns befonbers schwer , da vor 8
Jabren auch fela Bruber Mehme
fürs Baterland karb .
In tiefer Trauer

Geere Barms und Frau Jo¬
banna , geb . Wilis , Kinder und
bie nächsten Unverwandten .

Gedächtnisfeier 7. Bebruar 1948
In der Kirche zu Victorbur , wozu
wir alle berglich einladen .

Schottier -Dreefche ,
den 15. Januar 1948 .

Wir erhielten non feinem
Kompaniechef die Heftraurige
Nachricht , daß unfer hoffnung8 .
voller Sohn , unfer Heber , guter
Bruder , Schwager . Onfel und
Retter , der Oberaefreite in einem
Grenadier -Regimeni

Sinrich Meints Mennengo
Im blühenden Alter von 27 Jobs
ren im Ramai gegen den Bols
fchewismus am 26. Desember
1942 fein junges Leben für
Führer , Volf und Baterland ne¬
opfert bat . 11m fo Bärter trifft

ne diefer Echlag , da vor 10
Monaten fein Heber Bruder
Mimfe ihm in den Geldentod
voranging . Seine letzte Rube
#tätte fand er auf einem Helden¬
friedhof im Often .
In tiefer Tran . z

Nann Mennenoa # Ad Fran
Seldina , geb . Derfeld Emmit .
fert Schönfeld , 3. 31 Behrs
macht , und Fran Trientle , aeb .
Mennenga , Bernbard Boa
Aena , 1. Bt Webrmoct , and
Frau Antie , geb . Mennenga .
Dinrich Peters . a. St . Wehrm . ,
und Frau Sarmine , geb . Men¬
nenga , Rohann Mennenaa , 3.
St . Im Often . Sene Mennenga ,
1. At im Urlaub , Jann Mens
nenaa .

Bedächtnisteter 24. Januar 1948 ,
10 . 80 11hr , in der Kirche zu Mas
rienhafe . wozu wir alle herslich
einladen .

Vietorbur , fel @barg .
Brocfaetel , Moorbufen ,

den 14 Januar 1948 .
Statt Karten , Ron seinem Pents
nant und treuer Kameradens
band erhielten wir die tieftran¬
rige Nachricht , daß unfer beiß¬
geliebter , stets um uns beforater
Sohn , unfer Iteber , treue ; Drns
der und Schwager , mein inniaft¬
aellebter , beraensonter Bräutt¬
gam , unfer guter Schwiegerlohn ,
Onfel . Meffe und Better

Johann Sinrich ebben
Befreiter in einem Art . -Reat ..
vier Tage vor einem 80. Ge :
burtstag , am 4. Dezember in
den barten Abwehr fämpfen im
Often fein Leben bat laffen
müffen .
In unfanbarem Schmerz

Joh . B . Babben und Frau ,
Menne Saathoff und Frau ,
geb . Sabben , Soim Janken
und ron , geb . Habben Ludo
wie oben , a 8t . Wehrm . ,
Rinke Aden als Brant , Ins
mille Janu Aden und die
nächsten Angehörigen .

Trauerfeier 24 Januar , 10 90
11hr , in der Kirche an Bictorbar ,
woan wir alle beralih einladen .

Emben , s. 8t . Aurich , Peerer
Straße 22 , 18. Januar 1948 .

Gin fanfter Tod erlöfte heute von
längerer Krankheit unfern Heben
Bater und Schwiegervater

Ludwig Gittermann
Bankdirektor i. S . , im 74 , e -
bensjahre .
In Hefer Trauer

Ferdinand Gittermann , 1. St .
Wehrmacht , und Frau Greie ,
geb . Ihnen , Emden , Familie
Ellert Ihnen , Aurich .

Die Bellebung findet in aller
Stille tatt .

Emden -Dorffum , 14 . Jan . 1948 .
In der Nacht aum 18. verschied
nach furzer , hefflger Krankheit ,
ledoch plöglich und unerwartet .
unfere liebe fleine

Inge
im Alter von 8 % Jahren . Gle
war unfer aller Sonnenfchein .
Diefes bringen
Anzeige

Zeez , Bremen . Simonswolde .
den 16. Januar 1948 .

Statt bes Anfagens . Heute mor
gen enticlief an Altersfchwäche
im Kreisfranfenhante unter Ite
ber Bater , Shwiegervater , Groke .
und Urgroßvater . der frübere
Landgebräucher

Gerict v . Nahden
in feinem 89. Lebensiabre .
In tiefer Trauer

Frau Lina Jatho Wwe , geb .
v Rahden , Paul Rarbel und
Bran Berta , geb . v . Rabben ,
Albrecht Rahrt und Frau Gere
hardine , geb . v . Rahden , frau
Rea v . Rahben Wwe , geb .
Subr . Ahlrich Janfien und
Fran . geb . Aden , und Ange
börige .

Beerdigung Mittwoch , 20. Jaz
nnar 1949 , 18 . 30 Uhr , von der
Leichenhalle des luth . Briedhofes
aus . Trauerf . ½ Stunde vorber .

Benfum , den 14. Jan . 1948 .
Statt Rarten Seute entfchlief
nach langem , fchwerem Leiden
mein berzensenter Mann , unfer
treuforgender Bater Schwiegers
vater , Großvater , Sohn und
Bruder

Meinnard Mennenga
Im 63 . Lebensjahre . Er folate
feinem Sohn , der den Heldentod
im Often land , nach 14 Monaten .
In tiefer Trauer

we . Mennenga , geb . van
Ellen , Gefr . Adolf Meunenga ,
8. St . Wehrm . . Uffa . Dinrich
Mennenga . 8. 8t . Wehrmacht ,
Rena Mennenga und Ange
hörige .

Beerdigung Dienstag ,
101 1948 , 14 . 80 Uhr ,

Kirche au Perfum auß .

19 . Ja
von der

Selverde , Lammertsfehn ,
den 15. Januar 1948 .

Nach langem , schwerem Leiden
verschied beute mittag . ledoch
plöblich und unerwartet , im
Glauben an feinen Erlöfer , mein
lieber Mann , unfer guter Vater .
Schwiegervater , Bruder , Schwa
ger und Onfel , Landwirt

Engelfe Diefen

tiefbetrübten
in feinem 60. Lebenstahre .
Diefes bringen
Herzens zur Anzeige

Antje Diefen , geb . Bub . Gretle
Dieken und Ewert Giesmann
als Verlobter , a . St . im felde ,
Margarethe Diefen und Duns
Loers als Verlobter . s. St . im
Felde .

Beerdigung Mittwoch , 20. Ja :
nuar 1943 , 18 . 30 Uhr

Beenbufer - kolonie .
den 15. Sanner 1948 .

Gestern abend erlöfte der Herr
von felnem in großer Geduld er .
tragenem Leiden unfern lieben
Sohn , Bruder , Enfel , Neffen
und Better

Gerold Friedrich
In feinem 17. Lebensjahre .
In tiefes Trauer

Aagens Jobus and Frau
Trientie . geb , Sarms , Kinder
Sinrich Jobus . a. 8t . Kriegs
marine , Friedrich Jobus , Anua
Jobus , Frieda Jobus fowie )
Angehörige .

Beerdigung Dienstag , 19 Ja
nnar , 14 Uhr . Sollte jemand
feine Einladung erbalten haben ,
bitten wir , diefe Anzeige als
folche anaufehen .

Iberingsfehn II .
den 14 . Januar 1948 .

Gente in früher Morgenstunde
entschlief nach langem , mit gro¬
ber Geduld ertragenem Leiden .
ledoch plöblich und unerwartet .
meintiefbetrübt sur innigftgeliebter , guter
Mann , unfer trenforgender , lies
der Vater , mein lieber Sohn , uns
fer lieber Schwiegerfobn , Bru
der . Schwager und Ontel , Mas
Ichinist

Gerhard Schoone und Frau
Maria , geb . Schufter , Kinder
und Angehörige .

Beerdigung Montag , 15 Uhr .
vom Sterbebaufe ans . Trauers
feter Stunde vorher .

Emden - Borffum ,
den 15. Januar 1948 .

Gestern verfchied nach nur viero
tägiger Krantbelt plöblich und
unerwartet unse : beißgeliebtes ,
einziges fonniges Tücherlein .
unfere Rebe fleine Enfelin ,
Nichte und Rufine

Gerda
im sarten Alter von 1% Jahren .
Sie war unfer aller Sonnen¬
foeln .
In tiefem Schmerz

Gerbarb Meiners , s . At . Wehr
macht , und Frau Ita , geb .
Meints , Familie Gerhard Met .
ners , Familie Goeke Meints
und alle Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , 19. Ja
nuaz , 18 . 45 Uhr , von Hilmars
fum , lofterfte 24 , aus . Trauer
feier Stunde vorher .

Norichum , den 15. Jan . 1948 .
Statt befonderer Mittelinng .
Gente morgen entfchlief nach
längerem Leiden im Kreisfran
tenbaufe au Leer meine Inniafts
geliebte Frau , unfere gute , tr
forgende Mutter , Schwiegerm .
ter Großmutter , Schweites .
Schwägerin und Zante

Clisabeth Onnen
geb . de Grave

In ihrem 58. Lebensiabre .
Diefes bringen tiefbetrübten
Gerzens sur Anzeige

Johann Onnen , Kinder Jas
baun Onnen , a 8t . Often , und
Gran Meta , geb . Amelsberg ,
Geinrich Schoon , 1. 81. Often ,
und Frau Ertentie , geb . On¬
nen , Gerhard Onnen , a . 8t .
Often , u . Braut Taline Arull ,
Anton Onnen . 8. 8t . Im
Felde , Annens Onnen , 4 En¬
felfinder fowie Anverwandte .

Beerdigung Mittwoch , 20 . Ja .
muar . 14 . 80 Uhr in Rorichum .

Seedens Maußen
im 88. Lebensjahre .
In unfagbarem Schmera

Gretchen Manken , geb . Hyda ,
Ewald und Heinz Georg
Maußen fowie Anverwandte .

Beerdigung 19 Jan . 1948 , 14 Uhr .
Sollte jemand feine Einladung
erhalten haben , fo möge man
diefe Anzeige als folche anfehen .

Großwolde , Neuburg , Remels .
Scharreler -Damn i . D. , Breiner¬

moor , den 14. Januar 1948 .
Heute mittag entfchlief fanft und
subig nach langem Leiden , je
doch plößlich und unerwartet .
meine liebe Grau , unfere Ilebes
volle Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Schwester , Schwä
gerin und Tante

Jantje Meyer
Beb . Wächter

tm gefegneten Alter von 72 Jah
ren .
In stiller Trauer

Gelio Meyer Reenfteline Ol
Digs Wwe . , geb . Mener , Th .
Lücken , Bernhard Mener , 6 .
Barbers und Frau Gerhar
dine , geb . Menei , O. Ahlers
1. Frau Nomine , geb . Meger .

Beerdigung Dienstag , 19. Jas
nuar , 18 Uhr auf dem Fried¬
hof in Großwolde .

Danksagungen

Allen , die uns in unserem
tiefen Leid ihre Liebe und
Anteilnahme an dem

schmerzlichen Berluft anläßlich
des Heldentodes meines tunigste
geliebten . Hoffnungsvollen Soh¬
nes , unferes allzeit frohen Brus
ders , Enfels , Schwagers , One
fels , Neffen und Betters Gefr .
Jann Hinrich Binns , entgegen .
brachten , sprechen wir biermit
unfern herzlichen Dank aus .
Fran Habbina Bruns Wwe , und
Kinder . 36lowesfebn , 7. Ja¬
tuar 1948 ,

ane
Güz die vielen Beweile
beralicher Teilnahme
läßlich des Sinfcheid ne

unferes lieben unvergeßlichen
Sohnes and Bruders , Schüße
Jobann Balche , forechen 1018
allen biermit unfern beralichen
Danf aus Familie Nivve
Bafche . Munkeboe , den 7. 30¬
nuar 1948 ,

Herzlichen Dank allen , die
uns anläklich des Belden
todes unferes to inniaft

geliebten , braven Sohnes und
Bruders ibre beralice , mohl
tuende Anteilnahme erwielen
baben . Johann Lambertus und
Familie . Broildenbergen , ben d .
Januar 1948 .

an
für die vielen Bewetie
beraliber Teilnahme
hem fchweren Berluft an¬

Tählte bes Seldentodes unferes
inniaftaeliebten . anverachlichen
Sobnes , Bruders . Schwagers
und Bräutigam8 Obergefretter
Garrelt Glaaffen , fagen 2017
allen unfern beralihiten Dant .
Bebe Glaaffen und Frau Ratha :
rina , geb . Fransen , Barm
Clanffen und Frau Siemfe , acb .
Püfen . Hoolfe Pübben als Braut .
Oftaroßefebn , den 6. Jan . 1948 .

Allen denen , die uns fo
liebevolle Teilnahme ane
läklib des Geldentodes un¬

fezes lieben unvergeßlichen jüng¬
ften Sohnes und Bruders , Gre :
nadier Erich Restus Röben , er¬
wiefen . fprechen wir biermit un¬
fern nefempfundenen Dant aus
Familie Georg Röben . Nor
moor , den 8. Januar 1943 ,

Für die vielen Beror le
herzlichster Teilnahme 170
läßlich Bes Heldentode

unferes lieben , unvergeßlichen
Sohnes und Bruders , 4 Strin
Johann Weffels , prechen
allen unfera aufrichtigen Tanf
aus . Familie Sinrich Weffels .
Ertum .
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Für die vielen Beweife
hersliber Teilnahme an¬
fäßlich dea Heldentodes

unferes lieben Sohnes , meines
lieben Bruders . Obergefreiter
Johann Semten , fagen wir allen
unfern beralichsten Danf . Abert
bemten und Frau . Wilhelms
baven , Boslavy , Kuhlmannftr . 9

Allen , die uns anfäßlich des
Seimganges unferes lieben Ba
terb , Groß - und Urgroßvatera
Troft spendeten , danken wir bera
lid . Familie Middendorf . Leer ,
den 7. Jannar 1948 .

Etatt Rarten Allen , die uns
thre beraliche Anteilnahme ลพ
dem schweren Berluft anläßlich
des Todes unferes lieben Man¬
fred erwiefen baben , unfern in¬
nigen Dank . Wilhelm Peterien
und Frau . Emden , Franeker
weg 11 , 8. Januar 1948 .

Für die vielen Beweise hers .
Itcher Teilnahme anfäßlich des
Sinfcheidens meiner lieben rau ,
meiner unoergeßlichen Zechtez ,
unferer guten Edwester , Schwäe
gerin und Tante , Annette Als
berta Encha , fagen wit allen , bes
fonders Herrn Bastor Immer
für die troftreichen Worte , un¬
fern herzlichsten Dank . Frans
Lucha und Angehörige . Emden ,
7. Januar 1948 .

Für die vielen Beweife bers¬
licher Teilnahme anläblich des
Seimganges unferer lieben Ente
Schlafenen , Gretchen Nannen .
fagen wir allen unfern herzlichen
Dank . Nanne Naunen und Fran ,
fowie Kinder . Rechtsnpweg , den
7. Januar 1948

Für die vielen Beweise herze
Ilcher Teilnahme anläbib des
Todes unferes lleben Onfels
danken wir beralih . Im Namen
aller Berwandten Familie Uden .
Altona -Blankenele , den 5. Ja¬
nuar 1948

Statt Rarten . Für die über¬
aus vielen Beweife Heralicher
Teilnahme anläßlich des Todes
meines geliebten Mannes , une
feres lleben Baters , Schwieger¬
fohnes , Bruders . Sowagers und
Onfels fagen wir allen unfern
beralichsten Dant . Fran Sermine
Finfenftein , geb Bedden , und
Kinder fowle Angehörige , Beer .

Für die zahlreichen Bewette
beralicher Teilnahme , die uns an¬
läßlich des Sinscheibens unferer
lieben Entschlafenen erwiesen
wurden , fagen wir allen tiet :
empundenen Dant . Otto Foden
und Familie . Brinfum , 7. Ja ,
nuar 1948 ,

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anlählich des
Heimganges unferer lieben Roche
ter und Echwester fagen wir
allen unsern tiefempfundenen
Dant . Im Namen aller Ange :
hörigen Z . Battermann 1. Fran ,
sowie Kinder . Cldendorp , ven 8.
Januar 1943 .

Für die vielen Beweise herz :
Itcher Teilnahme anläßlich des
Heimganges unserer lieben Tod
ter und Schwester Jba sagen wi
allen , insbesondere Herrn Pasto
Janssen für seine trostreichen
Worte , Lehrer und Schüler unfern

Johanntiefempfundenen Dank .
Mener und Grau Magrete , geb .
Baldens und Kinder . Wefter
accumerfiel , den 5. Januar 1943 .

Statt Karten . Für die Bes
weise herzlicher Teilnahme an
läßlich des Heimganges unferes
Iteben Baters Wilco Bolts [pre
chen wir auf diesem Wege un¬
fern herzlichsten Dank aus . Die
Kinder und Angehörige . Emden .
den 9. Januar 1948 .
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Folge 14 Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung

Tapfere Göhne unserer Heimat

otz . Folgende Söhne unserer Heimat wurden mit dem

Eisernen Kreuz zweiter Klasse ausgezeichnet : Soldat Johann
Thaden , Strackholt ; Gefreiter Mente Tapper , Moor .

dorf ; Gefreiter Hinrich Woldmer , Oldersum ; Obergrena
dier Hermann Lüppen , Hage ( gefallen am 26. 11. 1942 vor
Rschew ) ; Gefreiter Hans Mennen , Baltrum .

Aus ostfriesischen Sippen

otz . Am 21 . Januar feiert einer der wenigen noch lebenden
Veteranen von 1870 - 71 , der Kriegervater Jacob 3angen in
Ogenbargen , seinen 97 . Geburtstag . Trotz seines hohen
Alters ist der alte Soldat noch außerordentlich rüstig und

allenmacht jeden Tag seinen gewohnten Spaziergang . An
Geschehnissen nimmt er noch regen Anteil . Ein Sohn des Krie .
gervaters hat am Chinafeldzug teilgenommen und ist an Ma
Taria gestorben , ein weiterer Sohn fand im Weltkriege 1914 - 18
den Heldentod , ein Enfel ist im Polenfeldzug 1939 auf dem
Felde der Ehre gefallen . Der Reichstriegsopferführer und der
Gauobmann der NSKOV . werden dem Kriegervater an jet
nem Geburtstage eine besondere Ehrung zuteil werden lassen .

89 Jahre alt wurde am 14. Januar die Volksgenossin
Grote , gebürtig aus Crigum , zur Zeit im Altersheim
in Weener .

In Groothusen feiert am 19 . Januar der Rentner
Reint Köhler seinen 86 . Geburtstag . Der noch recht rüstige
Ostfriese ist seit 1911 Witmer und wohnt bei seinem Sohne .
Im Weltkriege 1914- 18 fand ein Sohn den Heldentod. Außer
noch sechs lebenden Kindern begrüßen ihn 36 Entel und sechs
Urentel an seinem Ehrentage .

Mus
Heute , am 18. Januar , kann der Kriegervater Gerd Ader

mann in Remels seinen 85 . Geburtstag begehen .
der ersten Ehe des Hochbetagten sind zehn Kinder hervorge
gangen , von denen heute noch sieben leben . Fünf Söhne nah
men am Weltfriege 1914 - 18 teil , von denen ein Sohn gefallen
ist . Der Kriegervater ist noch sehr rüstig . An seinem Geburts .
tage wird er durch den Reichstriegsopferführer und den Gau¬
obmann der NSKOR neshrt werden .

Sit Krebs heilbar ?

() Der Krebs ist ein gefährlicher Feind der Volksgesundheit .
Dieses bedeutet , daß diese Krankheit eine Gefahr für jeden ist ,
auch für Dich . und Deine Familie .

Bekanntlich befällt der Krebs meist Menschen mittleren
Alters ; und das bedeutet eine besondere Tragif . Denn er ent
reißt der Familie den Ernährer , den heranwachsenden Kindern
die Mutter in einer Zeit , in der sie ganz besonders benötigt
werden .

Zum Glück gibt es auf die angesichts dieser Tatsache so
schwerwiegende Frage : Ist Krebs heilbar ? " eine sehr eindeu
tige Antwort : Jawohl , Krebs ist heilbar !

Unbedingte Voraussetzung für eine erfolgreiche Behandlung
ist aber , daß fie rechtzeitig , also im Frühstadium , einsetzt . Da
der große Warner Schmerz " , der sonst alle Erkrankungen an
zuzeigen pflegt , beim Krebs zunächst vollkommen verfaat ( es
treten anfangs gewöhnlich nur fleine , schmerzlose Geschwulst

Es wird verdunkelt von 16 . 45 Uhr bis 8 Uhr

bildungen und Berhärtungen auf ) . sollte sich feber , ob Mann
oder Frau , vor allem jenseits der 35 Jahre , jährlich einmal auf
Krebs untersuchen lassen . Da die Krebsberatungsstellen bei
den Gesundheitsämtern die Beratung . Untersuchung - insbe
sondere Röntgenleistung der an Krebs Erkrankten unent
geltlich vornehmen , fann fedem Erwachsenen über 35 Jahre
nur geraten werden , die Krebsberatungsstellen aufzusuchen undsich dort untersuchen zu lassen

QMeldeschluß für die Bewerber für die attive Offizier .
Laufbahn der Luftwaffe . Angehörige des Geburtsjahrganges
1925 , die sich für die aktive Offizier -Laufbahn der Luftwaffe ,
Fliegertruppe , einschließlich Ingenieurlaufbahn , Flakartillerie ,Luftnachrichtentruppe , Fallschirmtruppe , Division Göring , bes
werben wollen , müssen bis spätestens 31 . Januar 1943 ihr Be
werbungsgesuch bei der dem Wohnort des Bewerbers nächstgelesgenen Annahmestelle für die Offizierbewerber derLuftwaffe einreichen Merkblätter mit Bewerbungsformularen sind bei der
Annahmestelle für Offizierbewerber der Luftwaffe anzufordern . Die nächste Annahmestelle für Offizierbewerber derLuftwaffe befindet sich in Hannover , Escherstraße 12 .

Verstärkte Schi -Ausbildung der Hitler -Jugend . Zu denAufgaben der Mehrertüchtigung der deutschen Jugend gehört
die vormilitärische Schi -Ausbildung , die in besonderem Maße
im vergangenen Winter verstärkt wurde . Trok der wenigen
zur Verfügung stehenden Zeit wurden in den Wintermonaten
1942 mehr als 185 000 Jungen ausgebildet . Für den Winter
1942 - 43 ist eine weitere Verstärkung vorgesehen . Die Reichsajugendführung hat im Einvernehmen mit dem Oberkommandobes Heeres einen Ausbildungsplan entworfen , der bessonders den Erfahrungen der Truppe im vergangenen Wintersfrieg gerecht wird . Zum Ausbildungsprogramm gehört außerdem zweckmäßigen Gebrauch der Schneeschuhe auch das Verhalten in allen besonderen Lanen , die der Aufenthalt imSchnee Htellt. Bei günstigen Schneeverhältnissen werden indiesem to 200 000 Sungen ausgebildet .

Curia )

Gartenbauliche Berufsschule wieder eröffnet
otz . In Anlehnung an die im Aufbau begriffene Garten¬bau -Versuchs - und Lehrwirtschaft der Landesbauernschaft Wefer -Ems in Aurich - Hartum wurde am Freitag die gartenbauliche Berufsschule in Aurich eröffnet . Damithat ein langjähriges Bedürfnis des praktischen GartenbauesGestalt gewonnen . Landrat und Stadtverwaltung Aurich sindbei der Einrichtung der gartenbaulichen Berufsschule der Initiative der Landesbauernschaft in hohem Make entgegengetommen , so daß die neue Einrichtung trok friegsbedingtSchwieriger Verhältnisse möglich wurde .Diplomgärtner Dr . Ermel , der Leiter der gartenbau¬lichen Berufsschule , fonnte außer den Gärtnerlehrlingen desKreises Aurich auch diejenigen der Landkreise Wittmund undLeer bearüßen und wies fie auf ihre Aufgaben innerhalb derintensivsten Form der Bodenbewirtschaftung , des Gartenbaues ,hin . Schon der Lehrling muk alle Grundlagen erwerben , dieihn später befähigen sollen . selbst Betriebsleiter zu sein , Durchdie enge Verbindung der Berufsschulklasse mit der Gartenbau¬Verfuchs - und Lehrwirtschaft ist in Aurich die Möglichkeit zurbestmöglichen Schulung des gärtnerischen Nachwuchses gegeben . Es ist daher zu bearüken , daß auch der gärtnerischeNachwuchs in den Kreisen Wittmund und Leer sich diese Möglichkeit zunuze macht und den weiten Anmarschweg nicht scheut.Wittmund

otz . Eintrittskarten behalten ihre Gültigkeit . Da für diein Esens und Narp ausgefallenen Beranstaltungen derNS . - Gemeinschaft Kraft durch Freude " am Dienstag undMittwoch andere stattfinden , gelten die bereits fürzlich erworbenen Eintrittskarten auch für die neuangesezten. Abende,
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Montag , 18. Januar

Das deutsche Volt muß hart sein im Nehmen
Der Gauleiter vor den Gauschulungsleitern und Schulungsbeauftragten in Ahlhorn

Seit dem 15. Januar sind die Kreisschulungsleiter der
NSDAP . und die Schulungsbeauftragten der Gliederungen und
angeschlossenen Verbände zu einer dreitägigen Arbeits¬
tagung im Blockhaus Ahlhorn versammelt , um sich in
Aussprache und Arbeitsgemeinschaften mit den Tagesfragen der
Schulungsarbeit der nationalsozialistischen Bewegung und den
Gedankengängen der Weltanschauung des Führers zu beschäfti
gen . Am Beginn dieser Arbeitstagung stand eine zweistündige
Rede des Gauleiters , in der er sich mit den Grundlagen und der
praktischen Durchführung der Schulungsarbeit im Gau Weser
Ems eingehend beschäftigte .

Gauleiter Paul Wegener gab in seiner zwanglosen , aber
erschöpfenden Aussprache einen Querschnitt durch das große und
umfassende Arbeitsgebiet , dem sich der in der Schulungsarbeit
stehende Parteigenosse gegenübersieht . Ich bekenne mich , so
sagte der Gauleiter u . a . , zutiefst zur Schulungsarbeit unserer
Beweguna , denn sie ist es , die in unablässiger Arbeit den
Boltsgenossen immer erneut ausrichtet auf die ewigen Grund¬
fäße des Nationalsozialismus . Schulung ist das unbeirrte Wol¬
len , ein Fernziel herauszustellen . Die Schulung ist nicht in dem
Maße mit dem Geschehen des Tages verwachsen , wie z . B . die
Propaganda . Schulung ist mit der Weltanschauung unmittelbar
verbunden . Organisationsformen wechseln und sind nicht ent

stehen und wirkt in der Zukunft .
scheidend . Aber die in der Schulung gegebene Basts bleibt be¬

Der Gauleiter ging dann auf den Wahlsteg von Lippe
ein , der im entscheidungsreichen Jahr 1932 sozusagen die
Ouvertüre zum 30 . Januar 1933 gewesen sei . Die Worte des
Gauleiters galten auch in den Jahren 1930 bis 1932 , die sehr
oft die Bewegung vor ernste Krisen und tiefe Erschütterungen
gestellt haben . Aber trotzdem habe der Glaube an die Richtigkeit
der Idee und das unbedingte Vertrauen auf den Führer den

Emben

Vier Vorträge durch das Boltsbildungswerk
otz . Wenn die vielen fulturellen Veranstaltungen , die vor

dem Kriege durch das Deutsche Voltsbildungswert
der NS . - Gemeinschaft Kraft durch Freude " und die Gesellschaft
für bildende Kunst und vaterländische Altertümer in Emben
geboten wurden , in den letzten Jahren stärker in den Hinter
grund getreten sind , geschah dieses aus friegsbedingten Grün¬
den . Um so erfreulicher ist es , daß , wie wir bereits furz mit
teilten , die Kunst " ihre Dienstagsfikungen wieder aufnimmt ,
um ihren Mitgliedern in diesen Zusammenkünften Geschichte
und Volkskunde näherzubringen . Eine wesentliche Belebung
erfährt die kulturelle Betreuung unserer schwer heimgesuchten
und doch so standhaften Bevölkeruna weiter durch vier Veran
staltungen , die durch das Deutsche Boltsbildungswert in Ber
bindung mit der Kunst " in der nächsten Zeit im großen Rat
haussaal durchgeführt werden . Jedem Emder ist hierdurch die
Möglichkeit geboten , von einer nationalsozialistischen Grund¬

weltanschaulichen , charakterlichen und künstlerischen Erziehung
haltung her die Bildungsgebiete zu erobern , die im Dienst der

des neuen deutschen Menschen stehen . Schon aus diesem Ge
danken heraus erscheint es schlechthin als Pflicht jedes Embers ,
diese so selten gebotenen Veranstaltungen durch rege Anteil .
nahme restlos zu unterstützen .

Die erste Veranstaltung findet am tommenden Sonn
abend , dem 23. Januar , um 17 Uhr im großen Rathaussaal
statt . Oberstudiendirektor Dr . Ost , Berlin , spricht über das
zeitgemäße Thema : Die geschichtlichen Grundlagen der heutt
gen weltpolitischen Lage " .

Bom Altmeister des deutschen Humors Wilhelm Busch wird
Werner Krynig , Hannover , am 4. Februar um 18 Uhr gleichfalls
im großen Rathaussaal föstliche Proben vorweisen , darunter
auch einiges Unbekannte . Auf die weiteren Veranstaltungen
im März und April kommen wir noch zurück .

schlossen. Nachdem bereits durch Verfügung des Regierungs
otz . Auch die Bäderläden bleiben Mittwoch nachmittags ge

präsidenten die Lebensmittel - Einzelhandelsgeschäfte seit einiger

schlossen sind , trifft dieses in Zukunft auch für die Bädereten
Zeit einheitlich in ganz Ostfriesland Mittwoch nachmittags ge

zu . Sie sind ab 13 Uhr an jedem Mittwoch geschlossen.
ota . Unterricht am Wilhelmsgymnasium beginnt am Mitt

woch wieder . Der Unterricht am Wilhelmsgymnasium , das von
Bad Salzschlirf nach hier zurückverlegt und in der Oberschule
für Mädchen untergebracht wurde , beginnt am Mittwochmorgen
um 8 . 30 Uhr . Es ist beabsichtigt , auch die Sexta dieses
Schuljahres noch im Januar zu eröffnen , wenn genügend Schü
ler sich hierfür melden . Die Anmeldungen auch auswärtt .
ger Schüler werden täglich im Geschäftszimmer der Anstalt
( Oberschule für Mädchen ) von 11 bis 12. 30 Uhr entgegengenom
men . Damit auch in der Serta in der nächsten Zeit bereits
mit dem Unterricht begonnen werden tann , wird um be
schleunigte Abgabe der Anmeldungen gebeten . Auch die bereits
früher für die Klasse gemachten Meldungen sind zu wieber¬
holen .

otz . Brandschußgemeinschaft erwirbt Motorsprige . Die sich zu
einer Brandschuhgemeinschaft zusammengeschlossenen Anwohner
verschiedener Straßen des Boltentorotertels versam
melten sich am Sonnabendnachmittag im , ,Deutschen Kaiser " zu
einer Besprechung , an der auch je ein Vertreter des Reichsluft
schutzbundes und der Feuerlöschpolizei teilnahmen . Auktionator
Reinemann sprach nach Begrüßungsworten über den Zwed
der Gemeinschaft und teilte mit , daß die bestellte neue Motor
sprige sowie ausreichendes Schlauchmaterial bereits eingetrof
fen feten und zur Feuerbekämpfungbereitständen . Die Kosten
werden anteilig von den Mitgliedern der Gemeinschaft ge
tragen . Nach einem aufklärenden Vortrag über die Hand¬
habung und Pflege der Motorsprize tellte Parteigenosse

dung des aus der Gemeinschaft aufzustellenden Löschzuges über¬
Christophers mit , daß die Feuerlöschpolizei die Ausbil

nehmen werde . In der sich anschließenden regen Aussprache gab

fünftigen Aufgaben der Gemeinschaft .
der Vertreter des RLB . beachtenswerte Fingerzeige für die zu¬

otz . Zerbrochenes Hochzeitsporzellan . Eine Frau M . aus
Emden war zur Hochzeit ihrer Nichte nach Brandenburg ge¬
fommen . Sie suchte ein passendes Hochzeitsgeschent . Bei einem
Besuch bei Bekannten war ein 42jähriger T . anwesend , der in

hörte das Gespräch mit an und meinte , er stehe mit einem Ge¬
der Wohnung fleine Ausbesserungsarbeiten verrichtete . Er

schäft in Verbindung , das noch Porzellanfachen abzugeben habe .
Da wäre zum Beispiel ein Service für sechs Perfonen mit fein¬
ster Maleret . Es sei sehr billig . Wenn Frau M. Interesse
habe , werde er das Hochzeitsgeschenk für sie taufen . Frau M.
hatte natürlich allergrößtes Interesse . Sie gab dem Retter in
der Not " eine Anzahlung von 50 Mart und fümmerte sich nicht
weiter um ein anderes Hochzeitsgeschent . Wochen vergingen ,
aber T . ließ nichts von sich hören . Eines Tages fam dann eine
Postkarte mit der lafonischen Mitteilung : Lieferung leider
nicht möglich , da Zwischenfall !" Welcher Art dieser Zwischen
fall war , sagte T. nicht . Auch das Geld schickte er nicht zurüd .
Eine Anzeige der Frau M. brachte den Vermittler " vor das
Berliner Amtsgericht in Moabit . Hier erzählte der Angeklagte

mitzuteilen, aus welchem Geschäft er das Service hatte. Dez
etwas von einer gestürzten Borzellantiste " . Er vermochte nicht

Sieg gebracht , der wiederum der Anfang eines neuen Kampfesfür Deutschlands endgültige Befreiung war .
Die Ausführungen des Gauleiters über diese innere Kraft

der Bewegung leiteten über zu einer eingehenden Erörterung
der praktischen Schulungsarbeit im Gau Weser - Ems . Mit
ernsten Worten appellierte Gauleiter Wegener an den Schu
lungsleiter , verstehen und verzeihen zu können , alles zu tun ,
um die aufgeschlossenen Herzen der Volksgenossen hinzuführen
zu der Grundlage der Weltanschauung , die uns der Führer gab ,
und stets zu beachten , daß tein Schulungsleiter Philosophie zu
bringen habe , sondern eine Weltanschauung , die berufen ist , dasdeutsche Volt immer weiter vorwärts und im Krieg dem Sieg
näherzubringen . Go wie aus der halben Million Partei
genossen im ganzen Reich um 1930 die große Bewegung gewor
ben sei , die am 30 . Januar die Macht übernehmen fonnte , so
wird auch einmal das restlos in der Idee des Führers geetnte
Deutschland den Endsieg erringen .

Abschließend führte der Gauleiter mit eindrucksvollen Eins
zelbeispielen seinen Hörern die Kette des ewigen Kampfes vor
Augen , die zur endgültigen Reichswerdung der Deutschen
führte . Unser Volt müsse hart sein im Nehmen und oes
willt , alles in die Waagschale zu werfen , um den brutalften Geg
ner militärisch und auch geistig restlos zu überwinden und das
Judentum aus der Gestaltung der Welt auszuschalten .

Unter Leitung des Gauschulungsleiters Buscher wurdenan den beiden anderen Tagen ausgerichtet durch die flaren
und unmißverständlichen Ausführungen des Gauleiters - die
Zukunftsaufgaben der Schulungsarbeit durchgesprochen , so daßim Jahre 1943 die Schulungsarbeit des Nordseegaues einheitlich geführt und mit Energie und Hingabe erledigt werdentann .

Ba .

Richter glaubte die Geschichte von dem zerbrochenen Borzellan
nicht . Er verurteilte den bereits vorbestraften Angeklagten zu
Techs Monaten Gefängnis . Frau M. war allerdings thre
fünfzig Mart los .

Norden

Feierfiunde : Das Reich der Deutschen "
otz . Was eine fünstlerische Morgenfeter auszeichnen muß , ist

die flare geistige Ausrichtung , die den Blid aus der Geschichte
des Reiches nach vorwärts in die Zukunft lenkt , die das starte
Gefühl des Großen , Ewigen und Unvergänglichen im Hörer auf
flingen läßt . Das alles traf auf die Feierstunde zu , die die
Kreisleitung der NSDAP . am Sonntagmorgen im
Hotel „ Deutsches Haus " veranstaltete , in der alle fene großen
Linien aus der Bergangenheit in einer logischen Entwidlung
lebendig wurden und einen noch lange nachtlingenden Eindruc
hinterließen . Dazu trug vor allem auch die festliche , weihes
volle und aufstrahlende Musfit aus den Meisterfingern " und
,,Lohengrin " von Richard Wagner bei , die , von dem Musit .
forps einer Schiffs stammabteilung einfühlsam vors
getragen , den Boden für die anfeuernden Worte vorbereitete .
Frerich Hofema und Cornelius Rieviet sprachen mit
starter Gestaltungskraft diefe Worte Walther von der Vogel¬
weides , den Aufruf König Ottos an feine Soldaten während
der Ungarnschlacht auf dem Lechfelde , und die Rede , die
Bismard im Jahre 1887 vor dem Deutschen Reichstag hielt . Im
Mittelpunkt der Feier standen die wegweisenden Worte des
Kreisschulungsleiters Niemeyer , der mit innerer Begei
sterung auf die Bildung des Reiches in der Geschichte hinwies
und dieses in die Beziehungen zur Gegenwart und Zukunft
stellte . Verdis Triumpfmarsch aus der Oper Aida " , jubelnd ,
wuchtig ausklingend , die Führerehrung und die Lieber der Na
tton beschlossen die Feierstunde .

Karl Hermann Brintmann .

otz . Schulungsabend in Norden -Westgaste . Die Orts .
gruppe Norden Westga ste veranstaltete vorgestern in
der Aula der Ulrichsschule ihren zweiten Schulungsabend , der
von sämtlichen Politischen Leitern und allen Amtswaltern bes
sucht war . Nachdem der t . Ortsgruppenleiter IIing über
die im vergangenen Jahre geleistete Bartetarbeit gesprochen
hatte , gab der Redner einen Ueberblid über wichtige geschäft
liche Tagesfragen . Kretsschulungsleiter Niemeyer vermit
telte in seinem Vortrag „ Der Schicksalstampf im Osten " den
aufmerksamen Zuhörern ein eindringliches Bild , wobei er be
sonders auch die Voltstums - und die rassenbiologischen Fragen
behandelte .

津
otz . Tagung der Ortsgruppen Südernenland und Westers

marsch . Auf einer am Wochenende in Neu Westeel abge¬
haltenen Zusammenkunft der beiden Ortsgruppen Süders
neuland und Westermarsch . auf der wichtige organis
satorische und viele geschäftliche Fragen besprochen und erledigt
wurden , sprach auch Kreisletter Everwien über die
großen aktuellen und politischen Tagesfragen . In großen Rü
gen schilderte der Kreisletter alle Geschehnisse des vergangenen
Jahres , wobei er besonders die Arbeit des Kreises Norden her .
ausstellte .

otz . Künstlerische Fotos vom Reichsarbeitsdienst . In der
Fotohandlung von Baulsen in der Hindenburgstraße hat ein
funger Norder , der augenblidlich beim RAD . in Sowjet¬
Rußland steht , über fünfzig gut gesehene , fünstlerisch wertvolle
Fotos ausgestellt , die die optischen Eindrücke des fungen Nor¬
ders aus seinem Einfah wiedergeben .

Jahreshauptversammlung des B. f. L. , , Germania " , Leer

"
otz . Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Vereins

für Leibesübungen Germania " in Leer fand im Vereins
lofal Schaa statt . Zunächst gab Vereinsführer Frizz Aits den
Geschäftsbericht . Er hob besonders hervor , daß trog Krieg und

anderer widriger Verhältnisse der Sportbetrieb im Verein
rege weiterging . Besonderen Dank und Anerkennung erhiel

ten drei VfL . er , und zwar der f . Vereinsführer R. Rede¬
nius , der sich trotz seines Alters bei Kriegsbeginn wieder
zur Verfügung stellte und seit der Einberufung des Vereins .
führers den VfL . führt . An seiner Seite steht der Sportwart
und Ausschußobmann Hermann Sasien , der im Kriege mit
einem fleinen Mitarbeiterstab die sportliche Tätigkeit leitete ,

außerdem übernahm er nach der Einberufung der Sportkames
raden Schmidt und Bootsmann die Leitung der Jugend - und
der Frauenabteilung .

Als Drittem wurde dem Sportkameraden Friz Badez
für seine vierjährige Tätigkeit als Rassenwart Dank und An
erfennung ausgesprochen . Sein Verdienst ist es , daß der Vers
ein trot des vierten Kriegsjahres gesunde und stabile Kassens
verhälte hat . Nach dem Geschäftsbericht folgten die Bee

richte der Herrens , der Jugend - und der Frauenabteilung , die
ein sehr erfreuliches Bild ergaben . Es wurden von den 21

von der Herrenmannschaft ausgetragenen Spielen elf gewon
nen , neun gingen verloren und ein Treffen endete unentschte
den . Das Torverhältnis betrug 90 : 71 . Die Jugendabteilung
trug 82 Spiele aus , davon wurden 21 gewonnen , drei endeten

unentschieden und acht gingen verloren . Hier war das Tor¬

verhältnis 150 : 82 . Im Handball wurden zehn Spiele ausges
tragen , sieben gewonnen , und drei verloren mit einem Tore



verhältnis von 65 : 38 gegen die besten Mannschaften des Ge¬

bietes , ein Ergebnis , auf das der VfL . mit Recht stolz sein
kann . Von der Frauenabteilung fonnten wegen Mangel an
Gegnern nur wenige Spiele ausgetragen werden , dafür wurde
aber um so eifriger trainiert . Eine große Anzahl der Mit¬
glieder errang im letzten Sommer das Reichssportabzeichen .
Nach der Verlesung des Haushaltsvoranschlages für 1943 wur
den zum Schluß drei Ausschußmitglieder für ihre langjährige
Mitarbeit und ihren Einsatz besonders geehrt . Dem Sports
tameraden Hermann Safen wurde die Goldene Vereinse
ehrennadel verliehen , Kassenwart Frik Bader erhielt die
Verdienstnadel und dem Schriftführer Paul Ahlers wurde
eine Ehrenurkunde für die der Jugendabteilung geleisteten
Dienste überreicht .

otz . Die Stadt Leer hatte am 1. Januar 14 105 Einwohner .
Dm Jahre 1942 ist die Bevölkerungsziffer der Stadt Leer
nur sehr wenig gestiegen . Sechzehn Volksgenossen wurden am
Schluß mehr gezählt als zu Beginn des Jahres . Am 1. Jas
nar 1943 betrug die Einwohnerzahl 14 105. Im Laufe des
Dergangenen Jahres wurden in Leer 426 Kinder geboren , und
swar 216 Knaben und 210 Mädchen , sechs Zwillingsgeburten
wurden gezählt . 360 Todesfälle waren zu verzeichnen , die
Bahl der Geburten übersteigt also die Zahl der Todesfälle um
ein Beträchtliches . Genau hundert Paare schlossen den Bund
fürs Leben .

otz . Bevölkerungszahlen aus Papenburg . Bei den Standes .
amtern der Stadt Papenburg sind im Jahre 1942 301
Geburten , davon 155 Knaben und 146 Mädchen , 81 Eheschlie
Bungen , davon 57 Kriegstrauungen und sechs Ferntrauungen ,
und 191 Sterbefälle verzeichnet worden . Von den Geburten
tst das 1. Kind in 80 Familien , das 2. in 67 , das 8. in 54 , das
4. in 30 , das 5. in 21 , das 6. in 23 , das 7. in 12 , das 8. in 4 ,
das 9. in 4 , das 10. in 3 , das 12 . in einer und das 13 . Kind in
awei Familien geboren .

Altstoffe sind Rohstoffe !

Liefert deshalb Altstoffe

den Schülern und Schülerinnen al für die

Schulaltstoffsammlung !

Jeder hilft ! Jeder gibt !

Jeder sammelt !

Unter dem Hoheitsadler
Emden . JM . und BDM . Standort Emben . JM . - Führerinnen ab

Scharführerinnen turnen heute 18 . 80 Uhr in der Turnhalle der
Oberschule für Mädchen . Mäbelführerinnen ab Schaftführerinnen
tommen um 19 . 30 Uhr .

Aurich . Sing - und Spielschar des Bannes 191 . Heute 19 Uhr vor der
Oberschule antreten .

Norden . NS . - Frauenschaft / Deutsches Frauenwert Marlenhafe . Ge¬
meinschaftsabend Mittwoch 19 . 30 Uhr . - JM . Standort Norden .
Dienstag 17 Uhr Führerinnenbesprechung .

Was der Rundfunt am Dienstag bringt
richsprogramm : 15 . 30 bis 16 Uhr : Solistenmusik von Schubert bis
Kornauth . 16 bis 17 Uhr : Opernsendung ( Opernhaus Königsberg ) .
17 . 15 bis 18 . 30 Uhr : Heitere Volksmusit . 18 . 30 bis 19 Uhr : Der
Zeitspiegel . 19. 20 bis 19. 85 Uhr Frontberichte . 19. 45 bis 20 Uhr :
Hans Frizsche spricht . 20. 15 bis 20. 45 Uhr : Deutsche Jugend fingt
und spielt . 20 . 45 bis 21 Uhr : Flötensonate . 21 bis 22 Uhr : Aus¬
Iese schöner Schallplatten . 82. 20 bis 22. 30 Uhr : Sportnachrichten .

Dentschlandsender : 17 . 15 bis 18 . 30 Uhr : Sinfonische Musik von
Dvorat bis Smetana . 20 . 15 bis 21 Uhr : Volkstümliche Unter¬
haltung . 21 bis 22 Uhr : Beitgenössische Tanzmusik .

Das zeitgemäße Rezept der NS .-Frauenschaft
Kartoffelmilchsuppe : Eineinhalb Liter Milch , 500 Gramm gekochte

Kartoffelreste , Salz . Man bringt die Milch zum Kochen , gibt die durch
eine Presse gebrüdten Kartoffelreste zu , läßt unter Rühren durchkochen
und schmeckt salzig aber füß ab . Jedes eingemachte Obst ist eine
Beliebte Einlage .

Veranstaltungen der Boche
Aurich . Infolge besonderer Umstände muß das Volts Konzert

schon am Mittwoch pünktlich 19 Uhr in Brems Garten stattfinden .

Schicksal
Kleinesingroßerzeit

ROMAN VON ERIKA WILLE

84 ) Auch Schwester Magdel , die jezt teine Nachtwache mehr hat
und eilig über den Bartweg zu ihrem Block läuft , stugt unwill¬
fürlich und hält die Schritte ein wenig an , als sie Hömberg
ficht . Nicht , weil er mit einer Dame fommt er geht öfters
einmal mit Angehörigen von Verwundeten aber weil sein
Gesicht so erhellt aussieht . Schwester Magdel weiß teinen an
beren Ausdruck dafür ,

Der Oberstarzt winft fte heran .
, , Marga , dies ist Schwester Magdel . Sie hat unserem Jun

gen in den allerschwersten Stächten betgestanden . Sie ist sehr
tapfer , die kleine Schwester Magdel . "

Marga Radot hält Schwester Magdels Hand in ihren beiden :
Ich möchte Ihnen danken , Schwester . Ich bin Jörg Wer¬

nides Mutter ."

, ,Oh !" sagt die Schwester Magdel , und fügt dann rotwerdend
hinzu : „ Ich hab ' ja nur meine Pflicht getan . Aber der Herr
Oberstarzt hat ' s doch durchgesetzt , daß der Herr Assistenzarzt nicht
amputiert worden ist ! "

Schwester Magdel hat mich gerade zur rechten Reit gerufen ,
Marga . Wir müssen ihr wirklich sehr dankbar fein ."

Erst als der Oberstarzt mit der Mutter des Verwundeten
hon wieder ein paar Schritte weiter ist , fällt es Schwester

Magdel auf : hat der Oberstarzt nicht unser " Junge gesagt ?
Aber er heißt doch Hömberg und ist überhaupt gar nicht ver¬beiratet ? Doch Schwester Magdel hat nicht viel Zeit , um sich

m solche Dinge den Kopf zu zerbrechen . Ihre Verwundetenbrauchen ste !

Jörg Wernide ist schon aufgestanden , aber er trägt noch dengestreiften Krantenanzug , weil er bald ins Verbandszimmer gesBufen werden wird .
Er ist furchtbar ungeduldig , er fann es faum noch erwarten ,Bis zuerst seine Mutter fommen wird und am Nachmittag dannOndlich Ilsabe !
Seine tleine Braut !
Wie sehr er ste Itebt . Er hat stundenlang in der Nacht wach

gelegen und an ste gedacht und daran , wie es einmal werden
izb in ihrem zufünftigen gemeinsamen Leben .

Er fann es sich noch gar nicht ganz vorstellen .

Schalke 04 holt sich einmal mehr den Gaumeistertitel
Viele Spielausfälle im Reiche / Berliner Städteelf besiegt Burgstern -Noris mit 6 : 2 Toren

0 In mehreren Gauen fielen sämtliche angefeßten Punktspiele we¬
gen der ungünstigen Plazbeschaffenheit aus . So auch in unserem Gau
Weser -Ems . Schalke 04 schaffte durch einen 6 :2 -Sieg über Westfalia
Herne einmal mehr den Gaumeistertitel von Westfalen . Auch in diesem
Zahre hat es im westfälischen Fußball teine Ueberraschung gegeben .
Brogrammgemäß hat sich der Deutsche Fußballmeister Schalke 04
abermals den Gautitel gesichert , den seit Jahr und Tag tetn Gegner
thm ftreitig machen konnte . Schalte schlug Westfalia Herne
ficher 6 :2 (2 :1 ) und hat damit 27 :1 Bunfte erreicht . Röhlinghausen ,
bas als Tabellenzweiter mit 8 :0 die Tus . Horft -Emscher abfertigte ,
wird im ungünstigsten Falle schon allein wegen des besseren Schalker
Torunterschiedes zurückstehen müssen . Im Sturm der Knappen spielte
auch diesmal wieder Schuh als Linksaußen mit , er wie auch
Szepan , Kuzorra und Kanthat - war wieder an der Torferie beteiligt .

Westende Hamborn von Duisburg geschlagen

() Am Niederrhein hat die Führung wieder gewechselt .
Westende Hamborn unterlag Duisburg 48/99 1 :2 (0 :0 ), denn die
Duisburger hatten in dem alten Nationalen Busch wieder eine fräftige
Stütze in der Abwehr . Meister Hamborn 07 stegte dagegen durch die
bessere Technik 2 : 1 (1 : 1) bei Rot -Weiß Oberhausen und hat nunmehr
wieder mit 17 : 3 Punkten die Führung vor Westende ( 17 :5 ) . Als dritter
ernsthafter Bewerber machte sich auch diesmal wieder Tus . Helene
Effen geltend , denn in Benrath fiegte die Elf 6 :0 (2 :0) , so daß
Benrath seine Abstiegsforgen noch lange nicht los ist .

Berliner Stadtelf schlägt Burgstern -Noris 6 :2

() Burgstern - Noris , die Fußballelf einer fränkischen Division , die
sich im deutschen Fußball schon einen guten Namen erworben hat ,
weilte am Sonntag in der Reichshauptstadt . Gegen die Ber¬
liner Stadtmannschaft gelang es den Soldaten diesmal nicht , ihr
bestes Können zu zeigen . Wenn ihnen auch nicht Schwung und An¬
griffsluft fehlten , so spielten die Reichshauptstädter weit geschlossener ,
und die 10 000 Zuschauer im Poststadion erlebten einen freudig auf¬
genommenen Sieg von 6 :2 (3 : 1) der Berliner Vertretung , deren
junge Hintermannschaft sich großartig schlug und deren Angriff voll
überzeugte . Im Vorspiel stellten die fachkundigen Zuschauer fest ,
daß die Nürnberger Altmeister - Elf mit Stuhlfaut , Popp ,
Winter , Kugler , Schmidt , Strobl usw. noch heute hervorragend spielen
fann . Aber das Glück stand diesmal der mit Sobet , Herbert Nürn¬
berger und Rene Deltgen kämpfenden Künstler -Elf der , ,Dase " bei , die
durch einen Treffer Hanne Sobets 1 :0 (1 : 0 ) gewann .

Auch ohne Schön Dresdner SC . 8 :0 siegreich

Q Die Rechnungen neugieriger und voreiliger Sportfreunde , baß
der Dresdner SC . schon am 17 . Januar sich als Meister Sachsens

Kurz aber wichtig
() Vier Fußball - Länderspiele vorgesehen . Die Spieler der deutschen

Fußballnationalmannschaft des Jahres 1942 find nach dem Treffen
mit der Slowakei zu ihren Truppentellen und damit zum Fronteinsaz
zurückgekehrt . Für das neue Fußballjahr kann nur ein beschränktes
Länderspielprogramm durchgeführt werden , da die Spieler der Na¬
Honalmannschaft ihren Soldatenpflichten nachzukommen haben . Der
Reichssportführer beabsichtigt, in den nächsten Monaten folgende Spiele
burchzuführen : gegen Slowakei , Bulgarien , Spanien und Rumänien .

0 Hindenburg Minden verliert gegen Tura Gröpelingen 4 : 11 . Der
mehrfache Deutsche Handballmeister Hindenburg Minden stellte sich am
Sonntag in Bremen der Mannschaft von Tura Gröpelingen zum
Kampf . Ueberraschend konnten sich die Gäste nicht durchseßen , Gröpe
lingen gewann ffar mit 11 :4 (6 :3 ) Toren .

() Neue Verstärkung für Wilhelmshaven 05 . Die Fußballmannschaft
der SpVg . Wilhelmshaven 05 hat durch Jäckel (1. FC . Nürnberg )
Boller (Holstein Kiel ) als Gastspieler eine weitere Verstärkung
erhalten .

() Japans Handball -Nationalelf fiegte . In Tokio wurde ein Hand¬
ball -Spiel zwischen Ost - und Westjapan durchgeführt , das mit dem Sieg
der Ostmannschaft mit 10 : 3 endete . Ostjapan spielte in der gleichen
Busammenseßung als japanische Nationalmannschaft gegen Deutschland .

() Ragnhild Oveger will wieder schwimmen . Die dänische Welt¬
refordschwimmerin Ragnhild Hveg er will nach mehr als
halbjähriger Bause wieder an den Start gehen . Sie hat das Training
bereits aufgenommen und beabsichtigt , sich zunächst an einer Veran¬
ftaltung in Aarhus am 14. Februar zu beteiligen . Vierzehn Tage
später , am 28 . Februar , soll sie Mittelpunkt eines internationalen
Schwimmfeftes in Kopenhagen sein , wo man vor allem mit schwedischer
Gegnerschaft rechnet .

Livorno wieder allein an der Spize

( Der erste Spieltag zur Rückrunde bei der italienischen
Fußballmeisterschaft stand ganz im 8eichen des Doppel¬

Frieden ! Der Krieg wird ausgekämpft sein und der Sieg
für Jahrhunderte errungen , und der ., Assi " Jörg Wernicke zieht
ben grauen Rod aus und wird ein gemütlicher Landdoktor .

Seine fleine 3lsabe aber wird an seiner Seite sein , jeden
Tag und jede Nacht .

Sie wird in einer großen Schürze am Herd stehen und ihr
Hebes Gesichtchen wird von Eifer und Stolz über ihre Koch¬
tünste gerötet sein , wenn er mittags nach Hause kommt , sie wird
thren Haushalt führen und überall wird ihr Walten zu spüren
fein . Sie wird Blumen in allen Basen haben , und einen klei¬
nen Kanarienvogel im goldenen Bauer wird er ihr schenken ,
und auf ihrem Plaz am Fenster wird eine Handarbeit liegen
und gute Bücher .

Und , ja , vor allem werden fte Kinder haben ! Und das Glüc
wird so groß sein , daß man sich fast über kleine Sorgen freut ,
weil es fa feinem Menschen gegeben ist , nur glücklich sein zu
dürfen . Oh Ilsabe !

Es müssen noch so viele Stunden vergehen , bis sie tommt ,
bis sie zur Tür hereinlacht und ihre Hände ihm Blumen brins
gen und ihr Mund nur für ihn blüht !

Doch zuerst kommt endlich seine Mutter . Jörg Wernide ers
fennt ihren Schritt . Sie fommt mit dem Oberstarzt zusammen .
In der Stille und Abgeschlossenheit des Krankenzimmers hat
Jörg Wernice es gelernt , alles , was sich in der Nähe seiner Tür
abspielt , richtig abschäzen zu können .

„ Jörg ! Bleib fiken , Junge !"

Marga Radot ist schon neben seinem Stuhl und drückt ihn
auf den Siz zurüd . Sie beugt sich ein wenig zu ihm herunter
und ihre Hände bleiben sekundenlang auf seinen Schultern lies
gen . So dreht sie das Gesicht dem Oberstarzt zu , der noch in der
Tür steht , die er sorgsam hinter sich zuzieht . Und nun erkennt
Sömberg zum ersten Male bewußt die Aehnlichkeit zwischen dem
blassen fungen Männergesicht des Verwundeten und der Frau ,
die er liebt . Daß ihm das noch nicht aufgefallen ist ! Jezt
fann er es taum begreifen !

Jörg Wernicke streift sacht die haltenden Hände ab , behält sie
aber noch in den seinen und richtet sich ein wenig auf :

„ Herr Oberstarzt , soll ich hinüberkommen ? "
Noch nicht , mein Junge ."

BesWarum tilngt denn die Stimme des Oberstarztes so
legt , warum schaut die Mutter ihn so an ? Kennen sich die
beiden ?

Serr Oberstarzt Mutter - ? "
Jörg Wernicke sieht von einem zum anderen . Da steigt

Marga Rabot leise Röte in die Wangen . Sie macht ihre rechte
Hand aus dem Griff ihres Jungen frei und stredt sie Höm
berg hin .

feiern lassen könnte , ist nicht aufgegangen . Denn der SC . Planiz fette
sich beim Döbelner SC . mit 3 : 0 durch , und man wird noch acht
Tage am Ostragehege mit den Glückwünschen warten müssen . Daß
aber diese neue Meisterschaft der Rothemden bestimmt gefeiert werden
fann , unterstrichen sie bei Fortuna Leipzig mit einem 8 :0 -Sieg
Schön war diesmal noch nicht einmal dabei , aber es klappte auch f
und Schaffer und König schossen je vier Tore . Der nächste Sonntag
bringt nun mit den Treffen Planiz Hartha und DSC . Leipzig
die Entscheidung . Auf Grund seines guten Torverhältnisses von 111 : 9
genügt dem DSC . bereits ein Unentschieden , um für Planiz unerreich
bar zu sein .

Eintracht Braunschweig macht sich frei
() Nur zwei Spiele tamen im Gau Südhannover - Braun¬

schweig zur Durchführung . Sehr wichtig war der 9 :2 -Sieg der Ein¬
tracht Braunschweig über den Tabellenzweiten Hildesheim 07 . Dadurch
sind die Meisterschaftsaussichten der Braunschweiger weiter gestiegen ,
doch müssen auch noch Arminia Hannover und Celle weitere Punkte
an den Spizenreiter abgeben , ehe dieser auch rechnerisch im Ziel ist .
Hannover 96 brachte durch seinen 3 :0 - Erfolg über die SpVg . Göttin
gen die Gastelf dem Abstieg noch näher .

Im Gau Weser - Ems sämtliche Spiele ausgefallen
() Von den angesetzten drei Punktspielen im Gau Weser -Ems wur¬

den zwei Treffen bereits am Sonnabend und die dritte Begegnung
am Sonntag abgesagt . Das Städtespiel Lüneburg Wesermünde
endete 6 :2 für Lüneburg .

"

Tus . Neuendorf - , ,Blaue Teufel " 2 :2 unentschieden
() Ein Freundschaftsspiel , das Gastspiel der Brüsseler Soldatenelf

Blaue Teufel " gegen Tus . Neuendorf vor 5000 Zuschauern in
Koblenz , überragte diesmal im Gau Moselland . 2 :0 führten bereits
durch Tore von Lukaschewiß und Rutek die Soldaten , bei denen sich di
Verteidiger Krüger , Zielinski und der Mittelläufer Vogel auszeichneten .
Aber nach der Pause waren die Neuendorfer besser und glichen durch
zwei Treffer Fonts aus .

Germania Königshütte in großer Form
() Germania Königshütte hat erst acht Tage nach der erneuten

Erringung der oberschlesischen Meisterschaft sein sportliches Meisterstück
gemacht , denn der ehemalige Meister f R. Gleiwig wurde als
Tabellenzweiter sicher 8 :2 geschlagen . Bei der Pause war der Meister
beim Stande von 1 : 2 etwas in Gefahr , aber er hatte eine große zweite
Halbzeit . Recht überraschend war die Niederlage der SPV . Bismarck
hütte gegen Hindenburg 09 mit 2 :4 ; die beiden Punkte können aver
Hindenburg kaum vor dem Abstieg retten .

tampfes Mailand Turin , der mit dem klaren Erfolg der Mailänder
endete . Die Ueberraschung des Tages war der klare 3 :1 -Sieg
von Ambrosiana in Turin , über den durch die Niederlage der Turiner
Livorno bei 23 Punkten wieder die Tabellenspize erlangte , da Venedig
Inapp mit 1 :0 von dem Tabellenführer geschlagen wurde . Mit je 21
Punkten folgen der FC . Turin bei einer Torausbeute von 27 : 15 vor
Ambrosiana mit 27 : 13 Toren . Die vierte Stelle nimmt nun Ju¬
bentus mit 20 Punkten ein .

Strauch - Noad wieder Paarlaufmeister
0 Bor mehr als 5000 Buschauern wurde am Sonnabend im

Düsseldorfer Eisstadion die Paarlausmeisterschaft entschieden .
Die Titelhalter Gerda Strauch - Günther Noack (Berlin )
verteidigten ihre Meisterwürde gegen die übrigen drei Paare mit Er¬
folg , doch war die Entscheidung unter den drei ersten Paaren denk¬
bar knapp . Zudem hatte das Meisterpaar noch Pech , da es schon gleich
nach Beginn durch Sturz von Gerda Strauch abstoppen mußte , aber
neu beginnen konnte . Den zweiten Platz besezte das Wiener Ge¬
schwisterpaar Herta und Emil Razenhofer vor Ria Baran
Paul Falt (Berlin ) und Nähle -Müller (Dortmund -Köln ) .

Die fünf Schiedsrichter standen wirklich vor einer schweren Auf
gabe , waren doch die Leistungen der drei ersten Paare recht ausge
glichen , wenn auch unterschiedlich . Das Meisterpaar mußte erst eine
leichte Befangenheit abschütteln , ehe die mit diefen Sprüngen durchs
sette und flott durchgeführte Kür dann vorgeführt war .

Im Eishockey trennten sich die Düsseldorfer EG . und die
NSTG . Prag 2 : 2 (0 : 0 , 0 :1 , 2 : 1) .

Sönning Juniorenmeister in Düsseldorf

() Am zweiten Tage der großen Düsseldorfer Meisterschaftsveran
ftaltung fiel die Entscheidung im Juniorenlaufen . Bei der Kür über
flügelte der Mannheimer Kurt Sönning den Kölner Braun , der
am Vortage die Pflicht als bester Läufer beendet hatte . Kurt Sönning
(Mannheim ) siegte mit Plazziffern 7 und 142,94 Punkten vor Her .
mann Braun (Köln ) 8 / 141,6 .

„ Jörg , ich wir müssen dir etwas sagen . Du weißtich
habe es dir erzählt , daß dein Vater vermißt wurde vor Verdun ,
daß er nie wiedergekommen ist . Jetzt heute habe ich ihn
gefunden , Jörg

Ihre Stimme zittert ein wenig , mit einem Male überfällt
die Frau , die die tiefen Ueberraschungen , die der Tag gebracht
hat , so ruhig in sich aufgenommen hat , die ganze Größe der
Ereignisse . Sie fühlt ihre Knie nachgeben . Da wird sie schon
gehalten , alle beide haben nach ihr gegriffen , Vater und Sohn .
Jörg Wernicke ist ungeachtet der Schmerzen aufgesprungen , aber
Hömberg hält Marga Radot schon fest an seiner Brust .

Ueber ihren Kopf hinweg , der jetzt mit geschlossenen Auge
an seiner Schulter ruht , sucht er den Blick seines Sohnes .

Der fann sich noch nicht ganz fassen , er sinkt wieder auf sei
nen Siz zurüd , weil das franke Bein versagt . Da sagt der
Oberstarzt :

, ,Ich habe Marga Radot jahrelang gesucht und doch nicht
lange genug . Ich habe nichts von dir gewußt , Jörg , ich habe
euch beide allein gelassen . Willst du mich jetzt noch
Bater haben ? "

„ Karl !"

zum

Marga Radot öffnet die Augen , unter deren langen Wim
pern Tränen hervorgesidert sind :

Karl , das fragst du ? Oh , Sörg , sag ihm , wie glücklich wit
Find !"

„ Ja , Mutter . "
Doch Jörg Wernice kämpft noch mit den Dingen , die da

über ihn hereinstürzen . Der Oberstarzt , der bewunderte , ge
achtete ist sein Vater ? Und die Mutter ist endlich glücklich ?
So glücklich , daß sie weint , sie , die auch in den schwersten Stum
den nie geweint hat ? Und - Ilsabe ?

Ach , Ilsabe liebt den Oberstarzt ja auch . Plöklich zieht ei
Lächeln über Jörg Wernickes Gesicht , nun wird er Ilsabes Bate
sein

Jörg Wernice hält Hömberg seine Hand hin , aufstehen kan
er nicht , er ist eben zu schnell aufgesprungen , nun rächt sich di
Wunde :

Ich muß es erst noch verarbeiten , es ist nicht so ganz leich
plöglich einen Vater zu bekommen . Aber ich bin so froh , da
Mutter glücklich ist , und ich glaube , ich werde es auch sein !"

Wir wollen vor allem gute Kameraden sein , Jörg , nic
wahr ? Und deiner Mutter so viel Liebe schenken , wie wir no
tönnen . Ich besonders habe ja so viel nachzuholen . Marg
tomm , ich schiebe bir den Stuhl heran ; denn du willst ja d

lo bicht wie möglich bei unserem Jungen igen !"
( Schluß folgt
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